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Kinderuni bad neustadt:
ein hafen an der saale?

15 Jahre freundschaft 
zwischen bilovec und 
bad neustadt
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ihr stadtmagazin
damit sie besser informiert sind

der Ölpreis ist derzeit 
auf einem historischen 
Tiefststand, vor allem 
deshalb, weil die erdöl-
produzierenden Staaten 
aus marktpolitischen 
Gründen oder wegen 
Staatsinteressen immen-
se Mengen des fossilen 
Brennstoffs in den Markt 
pumpen. Deshalb er-
scheinen Energiealter-
nativen aus wirtschaftli-
chen Erwägungen heraus 
nicht besonders attraktiv 
zu sein. Und deshalb tun 
sich alle Unternehmen, 
die sich mit regenera-
tiven Energieformen 
beschäftigen, momen-
tan etwas schwer, ihre 
Marktpositionen zu hal-
ten oder gar auszubauen. 
Aber wir alle wissen, dass 
sich solche Verhältnis-
se sehr schnell ändern 
können und dass sich 
die Energiepreise mit-
tel- und langfristig sicher 
nicht auf dem jetzigen 
Niveau halten lassen. 
Hinzu kommen Gesichts-
punkte, die vordergrün-
dig und auf den ersten 
Blick nichts mit den rein 
wirtschaftlichen Argu-
menten in der Diskussion 
um fossile und regene-
rative Energieformen zu 
tun haben: die Abhängig-
keit von Öl- und Erdgas-
produzenten sowie die 
negativen Auswirkungen 
der Verwendung fossiler 
Brennstoffe auf unser 
Weltklima. Deshalb ist es 
nach wie vor für uns alle 
existentiell wichtig, die 
vereinbarten Ziele des 

Liebe mitbürgerinnen und mitbürger,

Weltklimagipfels konse-
quent zu verfolgen, re-
generative Energien zu 
fördern und den Einsatz 
fossiler Energieträger so-
weit wie möglich zu re-
duzieren.
Bedeutende Leuchttür-
me in unserer Region, 
die für diese Ziele ste-
hen, sind unter anderem 
die Biomethanerzeugung 
und die Fernwärmeer-
zeugung aus regenera-
tiven Brennstoffen. Die 
Stadt Bad Neustadt a.d. 
Saale ist an beiden Un-
ternehmungen betei-
ligt, an der Biomethan 
Rhön-Grabfeld GmbH 
& Co. KG mit 17 % 
und an der Biomasse-
Wärmeversorgung Bad 
Neustadt GmbH & Co. KG 
mit 33 %. In den letzten 
beiden Jahren wurde die 
Basis für ein Fernwär-
menetz in unserer Stadt 
aufgebaut, nun folgt ein 
weiterer großer Schritt: 
der Anschluss der In-
nenstadt an dieses Netz. 
Öffentliche und private 
Investoren sowie Eigen-
tümer von Immobilien in 
der Altstadt haben sich 
trotz der aktuell niedri-
gen Preise auf dem fos-
silen Energiemarkt für 
den Einsatz der umwelt-
freundlichen Fernwärme 
entschieden.  Über 85 
% der hier eingesetzten 
Energieträger stammt 
aus regenerativen, regi-
onal erzeugten Energie-
trägern wie Holz- und 
Grünguthackschnitzeln. 
Neue Fernwärmeleitun-

gen werden in den nächs-
ten Wochen im oberen 
Bereich des Marktplat-
zes, in der Schuhmark-
straße und in der Alten 
Pfarrgasse verlegt (sie-
he auch Seite 14). Im 
nächsten Jahr erfolgt 
der Bau eines weiteren 
Leitungsabschnitts über 
den Marktplatz und in 
der Spörleinstraße. Diese 
Maßnahmen führen not-
gedrungen zu Einschrän-
kungen im innerstädti-
schen Straßenverkehr 
und in der Erreichbar-
keit von Grundstücken 
und Gebäuden. Ich kann 
Ihnen versichern, dass 
alle Verantwortlichen 
die Baumaßnahmen so 
schnell wie möglich ab-
arbeiten und die Ein-
schränkungen so gering 
wie möglich halten wol-
len. Schon jetzt danke 
ich allen Betroffenen für 
Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe, die im Einzelfall 
nötig sein wird.

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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forum generationengereChte stadt 

arbeitsKreis „Leben & Wohnen in der zuKunft“
Der Arbeitskreis Leben und Wohnen in der Zukunft hat das Ziel, die Entwicklung und bauliche Realisierung eines Projektes 
(oder mehrere) für ein generationenübergreifendes Leben und Wohnen im Bereich der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, das in 
zentraler Lage mit der Nähe zu Marktplatz, Kirchen, Kindergärten, Geschäften und Ärzten in der Innenstadt realisiert werden 
soll. Wichtig dabei sind auch eine kompakte Bauweise mit „grünen Komponenten“, die Barrierefreiheit der Wohnungen sowie 
eine energiesparende, ökologische und gesunde Bauweise.

aus der PLanungsPhase in die zieLgerade
Die zukünftigen Bewohner des Mehrgenerationenhauses haben als Planungsgruppe in den letzten Wochen intensiv an der 
Optimierung der bisherigen Konzeption gearbeitet. Bisher sollten 5 Wohnungen, 1 Büro und ein Gemeinschaftsraum entste-
hen. Mit dem aktuellen Planungsstand, 7 Wohnungen und 1 Gemeinschaftsraum, wird die Gruppe das Baurecht angehen. Die 
Wohnungen wurden verkleinert, im Mittel 70 m². Dem Gemeinschaftsraum wird ein Duschbad zugeordnet, so dass auch ein 
Gast beherbergt werden kann. Aus der Kerngruppe des Arbeitskreises wurden bereits 4 Wohnungen als zukünftiges Eigen-
tum belegt. Die Grundrisse der 3 verbleibenden Wohnungen sind bereits entwickelt, können aber individuellen Anforderun-
gen angepasst werden.
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Der Arbeitskreis „Leben und Wohnen in der Zukunft“ lädt interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zum nächsten Treff en ein:

montag, 02. mai 2016 um 19:30 uhr, 
gemeindehaus mühlbach

grundriss einer Woh-
nung (73,3 qm)
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Do. 12.05.2016   stadtrat  Ort: Sitzungssaal des Rathauses • Beginn: 17.30 Uhr

sitzungstermine mai 

barrierefreies bauen – beratungsstelle in bad neustadt a. d. saale

Nächster Beratungstermin:
donnerstag,  02. Juni 2016, 14:00-16:00 uhr 

Landratsamt rhön-grabfeld,
spörleinstr. 11, zimmer 130

97616 bad neustadt a. d. saale

Ansprechpartner für Informationen und Rückfragen:
Bayerische Architektenkammer
Beratungsstelle Barrierefreiheit
Waisenhausstraße 4, 80637 München
Tel: (0 89) 13 98 80 – 80
E-Mail: info@byak-barrierefreiheit.de

Würden Sie sich gerne engagieren? Möchten Sie vielleicht ein bis 
zwei Stunden ehrenamtlich tätig werden? Dann melden Sie sich 
einfach bei der Ehrenamtsbörse!
Auf den Internetseiten www.ehrenamtsboerse-nes.de können Sie 
sich über Anfragen informieren. Mittlerweile stehen 67 Angebote 
für Interessierte zur Verfügung – hier ein Auszug:

ehrenamtsbörse

Öff nungszeiten:
di. 14.00 – 18.00 uhr • Mi. 08.00 – 12.00 uhr • do. 08.00 – 12.00 uhr • und nach Vereinbarung

telefon: 09771/630 13 47 • e-mail: info@ehrenamtsboerse-nes.de • www.ehrenamtsboerse-nes.de

Wir freuen uns auf sie!

grabsteine ehemaliger Wagstädter auf dem friedhof in bílovec
01.  mai:  feiertag der arbeit
09.  mai:  europatag
23.  mai:  Jahrestag der Verkündung des grundgesetzes

befl aggungen im Mai

möchten sie auch eine anzeige im stadtmagazin schalten?

Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen Albert unter 09771/6136-53 
oder per Mail: carmen.albert@rhoen-undsaalepost.de.

Anzeigenschluss für den Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.

hinweis an alle Vereine in bad neustadt a.d.saale

Wichtige Termine können Sie gerne monatlich über das Stadtmagazin veröff entlichen. 
Bitte senden Sie Ihre Daten/Termine bis spätestens 16. jeden Monats  an 

susanne.schaefer@bad-neustadt.de
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rathaustermine        

die nächste bürgersprechstunde bei herrn bürgermeister bruno altrichter fi ndet am

samstag, 14. mai 2016, von 10.00 bis 12.00 uhr
im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre Anliegen bei Bürgermeister Altrichter vorbrin-
gen. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht 
überschreiten, damit die Wartezeit für nachfolgende Personen nicht zu lange wird.
Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter tel. 09771/9106-101.

 

Die neue Stadthalle in Bad Neustadt a.d. Saale wird im 1. Quartal 2017 eröff net. Bereits zum Sommer 
2016, vorzugsweise zum 1. Juli 2016, stellt die Stadt Bad Neustadt a.d. Saale deshalb zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

eine/n hausmeister/in ein.

Wir erwarten:
• abgeschlossene Berufsausbildung „Elektroniker(in) für Energie-, Gebäude- und Betriebstechnik“ oder vergleichbare 
 Qualifi kation
• fundierte Erfahrungen im Bereich Handwerk, Elektroinstallation, Netzwerktechnik, Gas-, Wasser- Heizungsinstallation, 
 Gebäudemanagementsystemen einschließlich Reinigung, Wartung und Instandhaltung
• Zuverlässigkeit, hohe Einsatz- und Leistungsbereitschaft, Koordinations- und Organisationstalent sowie selbstständiges und 
 eigenverantwortliches Arbeiten; Bereitschaft zu fl exiblen Arbeitszeiten auch an Wochenenden und Feiertagen
• Wohnortnähe zu Bad Neustadt a.d. Saale 
• gute Kenntnisse in EDV (Windows, iOS)
• gute Kenntnisse in der Datenverarbeitung (Word, Excel, PowerPoint);
• Führerschein der Klasse B
• Freundlichkeit und gepfl egtes Erscheinungsbild
• kunden- und dienstleistungsorientiertes Denken
• Erfahrungen mit Veranstaltungen sind von Vorteil

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten in einem 
wirtschaftlich starken Umfeld. Das Arbeitsverhältnis ist zunächst auf zwei Jahre befristet und richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für den öff entlichen Dienst (TVöD). Eine anschließende Weiterbeschäftigung wird angestrebt. Die Stelle ist nicht 
teilzeitgeeignet.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer 
Verfügbarkeit bis zum 9. Mai 2016 an die Stadtverwaltung Bad Neustadt a. d. Saale, Hauptamt, 97615 Bad Neustadt a. d. 
Saale.

Für Rückfragen steht Ihnen der Geschäftsleiter Herr Michael Weiß 
(� 09771/9106-103; � hauptamt@bad-neustadt.de) zur Verfügung.

zu ihren aufgaben gehören:
• Durchführen und Koordinieren von Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen im Stadthallengebäude sowie des zu- 
 gehörigen Außenbereichs
• Auf-, Um- und Abbauten im Rahmen von Veranstaltungen
• Durchführung, Koordination und Dokumentation der Wartung und Prüfung von elektrischen Anlagen und Geräten
• Sicherstellung der brandschutztechnischen Aufl agen sowie der Aufl agen nach der Versammlungsstättenverordnung  
 und deren Dokumentation im Rahmen von Veranstaltungen
• Unterweisung und Anleitung von externen Mitarbeitern wie z.B. Hilfskräften,  technischen Dienstleistern oder Caterern,
• Zusammenarbeit mit der Tourismus- und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
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städtepartnerschaft bad neustadt-Cerro maggiore

Am Samstag, 7. Mai ver-
schenkt die Stadt Bad Neu-
stadt an ihre Bürger fair 
gehandelte Rosen. Die Len-
kungsgruppe von Fairtrade 
Town wird auf dem Markt-
platz die Bürger daran erin-
nern, dass die Stadt nun seit 
einem Jahr "Fairtrade Stadt" 
ist. Auf einem Flyer können 
die Bürger dem Stadtplan 
entnehmen, wo es überall in 
unserer Stadt fair Gehandel-
tes zu kaufen gibt. Blumen 
aus fairem Handel gibt es in 
den Blumenfachgeschäften 
von Oppelt in der Spörlein-
straße, der Pusteblume in 
Neuhaus und bei Blumen Reif 
in der Gartenstadt.
Der Kauf von fair gehandel-
ten Blumen hilft mehrfach: 
die Arbeiterinnen z. B. in Ke-
nia und Costa Rica bekom-
men angemessenen Lohn 
und haben bessere Arbeits-
bedingungen als die Men-
schen in konventionellen 
Blumenfarmen. Der höhere 

Nach dem herzlichen Besuch im 
Juni letzten Jahres in unserer ita-
lienischen Partnerstadt, steht nun 
die Planung des Gegenbesuchs auf 
dem Programm.
Die Partnerschaftsreferentin Ange-
lika Griewing nutzte ihren Kurzur-
laub zu Ostern in Italien auch für 
einen Besuch in Cerro Maggiore.
Die Bürgermeisterin Teresina Ro-
setti Wagner und ihr Mann Gottfried 
Wagner freuten sich sehr darüber.
Bei einem gemeinsamen Abend-
essen wurde ein Termin für den 
Gegenbesuch in Bad Neustadt für 
2016 festgelegt.
Geplant ist das zweite Wochenende 
im Dezember, da die Gäste aus un-
serer italienischen Partnerstadt die 
stimmungsvolle vorweihnachtliche 
Adventszeit mit   den Weihnachts-
märkten in der Region und   einen 
Spaziergang im Schnee der Rhön 
einschließlich Einkehrschwung im 
Kloster am Kreuzberg so sehr schät-
zen.

Preis ermöglicht den Famili-
en, ihre Kinder zur Schule zu 
schicken, was eine echte Le-
bensperspektive bedeutet.
Noch ein Tipp:  Wer Blumen 
verschenken will, die garan-
tiert nicht welken, kann im Ei-
ne-Welt-Laden die verschie-
densten Filz-Blumen kaufen. 
Sie kommen aus Nepal, ein 
Land, das durch das Erdbeben 
im vergangenen Jahr sehr ge-
litten hat.
An 7. Mai ist wieder Weltla-
den-Tag! Die Mitarbeiter des 
Ladens am Hohntor bieten 
wieder ein faires Frühstück 
an. Probieren Sie Kaffee, Tee 
oder Säfte, süße und pikante 
Aufstriche und erfahren Sie 
mehr über den fairen Handel!

Öffnungszeiten des Eine-
Welt-Ladens:
Mo – Do von 10 – 12.30 Uhr 
und 15 – 17.30 Uhr, Fr von 
10 – 17.30 Uhr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr 
 Franziska Burmester

Foto: Anand Anders
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Die Partnerschaft zwischen 
Bad Neustadt und Bilovec 
besteht seit 15 Jahren. Aus 
diesem Anlass besuchte eine 
offizielle Delegation der Stadt 
und der Sängerkranz 1850 
vom 08.04 bis 10.4.2016 die 
Partnerstadt Bilovec. Einge-
laden hatte der gemischte 
Sängerchor Bilovec zu ihrem 
alljährigen Frühlingsgesangs-
festival um das Jubiläum ge-
bührend zu feiern. Am Freitag, 
08.04.2016 machten sich 40 
Bad Neustädter auf den Weg 
um die Partnerstadt Bilovec 
zu besuchen. In Loket wurde 
ein erster Stopp eingelegt 
und alle Teilnehmer der Fahrt 
nutzten diesen Aufenthalt um 
die historische Altstadt ken-
nenzulernen. Die Stadt Loket 
wird wegen ihres Stadtbil-
des oft als Böhmisches Ro-
thenburg bezeichnet. Johann 
Wolfgang von Goethe weilte 
mehrmals in Loket und be-
merkte: „Es liegt über alle 
Beschreibung schön und lässt 
sich als Kunstwerk von allen 
Seiten betrachten“.  Am Sams-
tag empfing Bürgermeister 
Pavel Mrva die Bad Neustäd-
ter in der St. Barborakapelle 
zu einer Feierstunde. Bei den 
einführenden Reden beider 
Bürgermeister erinnerte Bür-
germeister Bruno Altrichter 
an die Menschen, die sich um 
diese Partnerschaft bemüht 
haben. Bürgermeister Mrva 
dankte den Bürgermeistern 
der ersten Stunde, Boruslav 
Aser und Josef Schlagbauer, 
den Partnerschaftsreferenten 

Norbert Nossek und Giesela 
Sendner, sowie Herrn Wer-
ner Bühner und Herrn Klaus 
Schiffmann, die sich um den 
Schüleraustausch bemühten. 
Weitere geladene Gäste aus 
den Partnerstädten Polen und 
der Slowakei beteiligten sich 
am Jubiläum und der Chor 
aus Bad Neustadt sorgte für 
die feierliche Umrahmung. 
Im goldenen Buch der Stadt 
Bilovec wurde dieses Ereignis 
um die Städtepartnerschaften 
Kietrz/Polen, Lipany/Slowakei 
und Bad Neustadt festgehal-
ten. Nach dem Empfang be-
suchten die Bad Neustädter 
das Schloss Hradec nad Mo-
ravici und nahmen an einer 
beeindruckenden Schloss-
führung teil. Die ehemalige 
Burganlage wurde im 17. 
Jahrhundert zu einem Schloss 
umgebaut, bedeutende Per-

sönlichkeiten wie Ludwig van 
Beethoven und Franz Liszt 
hielten sich dort auf. Zurück in 
Bilovec besuchten die Gäste 
das neue Stadtmuseum und 
anschließend wurden aktuel-
le Aktivitäten der Partnerstadt 
vorgestellt. Die offizielle De-
legation der Stadt Bad Neu-
stadt – vertreten durch Herrn 
Ersten Bürgermeister Bruno 
Altrichter sowie die Zweite 
Bürgermeisterin Rita Rösch 
trafen sich zu Gesprächen 
wegen der Renovierungsar-
beiten der St. Martinskapelle, 
Grabstätten und Schulen und 
zur weiteren Zusammenarbeit 
der beiden Städte. Herr Micha-
el Feiler, Geschäftsführer der 
Tourismus u. Stadtmarketing 
GmbH stand im Austausch mit 
der städtischen Polizei Bilo-
vec, die mit einer Abordnung 
am diesjährigen IRhönman 
teilnehmen möchte. Weiter-
hin wurde die Zusammenar-
beit intensiviert zwischen der 
Wagstädter Heimatstube und 
dem Stadtmuseum Bilovec 
von Kunsthistorikerin Frau Dr. 
Karen Schaelow-Weber, Stadt-
archivar Herrn Thomas Künzl 
und Kulturreferentin Frau 
Anne Zeisner. Im Rahmen des 
Konzertes am Abend zeigten 
vier Chöre aus Bilovec und der 
Sängerkranz 1850 ihr Können. 
Das umfangreiche Repertoire 

der tschechischen Sänge-
rinnen und Sänger reichte 
von traditionellen Volkslie-
dern bis zu klassischen und 
zeitgenössischen Komposi-
tionen. Die Sänger aus Bad 
Neustadt überraschten mit 
zwei tschechischen Volks-
weisen in der Bearbeitung 
ihres Dirigenten und unter 
der Leitung von Herrn Erhard 
Nowak, in der Landessprache.  
Besonders die singfreudige 
Jugend aus der der Komens-
keho Grundschule, TGM-
Grundschule und Gymnasium 
hinterließen einen großen 
Eindruck. Den Abschluss bil-
dete der gemeinsame Auftritt 
des gemischten Chores Pe-
vecky sbor Bilovec unter der 
Leitung ihres Dirigenten Jiri 
Sikula und des Sängerkran-
zes 1850 aus Bad Neustadt 
und begeisterte alle Zuhörer. 
Nach dem Konzert endete das 
Städtepartnerschaftsjubiläum 
bei einem geselligen Beisam-
mensein im Kulturhaus mit 
den beiden Chören und Mit-
gliedern des Stadtrates der 
Stadt Bilovec. Mit herzlichen 
Grüßen im Gepäck ging es am 
Sonntagmorgen auf die Rück-
reise und mit einem kurzen 
Stopp in Pilsen kamen alle 
Teilnehmer mit vielen schö-
nen Erinnerungen wieder in 
Bad Neustadt an. Christine Lux 
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zum ersten maL in der neuen stadthaLLe

Modern, lichtdurchflutet und multifunktional wird sich die neue Veran-
staltungshalle in Bad Neustadt präsentieren. Bis dahin wird es allerdings 
noch einige Zeit dauern. Am 5. April 2016 wurde zunächst das Richtfest 
für den prägnanten Neubau gefeiert. Nach der Fertigstellung der Rohbau-
arbeiten und dem Beginnen des Innenausbaus konnten die Gäste zum 
ersten Mal einen Blick in die neue Stadthalle werfen. Rund 15,9 Mio. Euro 
wird die Veranstaltungshalle, die voraussichtlich im Frühjahr 2017 fer-
tiggestellt sein wird, kosten. In seiner Rede lobt Herr Regierungspräsi-
dent Dr. Paul Beinhofer den Mut der Stadt für die hohe Investition in das 
Bauwerk. Er hatte ein ganz besonderes Geschenk dabei und überreichte 
Herrn Bürgermeister Altrichter den Förderbescheid für die Baumaßnah-
me. Der Freistaat Bayern fördert das Projekt mit 5.372.143,00 Euro aus 
Mitteln der Förderung von öffentlichen touristischen Infrastrukturein-
richtungen (RÖFE) und 365.400,00 € aus der Städtebauförderung. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankschön! 

richtspruch neubau stadthalle 
Die Richtkrone grüßt als frohes Zeichen
gar weit hinaus von dieser Höhe,
wo ich nach altem Brauch der Zeiten 
als Handwerksmann hier oben stehe.

Heute ist ein Tag der Freude!
Nach harter Arbeit, Müh´ und Plag‘,
gilt es zu weihen das Gebäude,
das unser Herr behüten mag.

Allen sei voll Dank gedacht,
die an diesem Werk geschafft.
So dank ich Gott vor allen Dingen, 
er gab zur Arbeit das Gelingen.

Auch dem Bauherrn will ich danken, 
der so stark und ohne Schwanken
diesen großen Bau riskiert
und erfolgreich finanziert!

Wir dürfen heute vielen danken,
die sich für dieses Werk geregt,
zum Plan, zur Arbeit, zum Gedanken
vom Morgen bis zum Abend spät.

Dank auch all den Mitarbeitern,
die voll Fleiß und ohne Meutern 
halfen, dass voll Majestät
nun der hohe Bau hier steht!

Nun reicht den Becher Wein mir her,
aufs Wohl des Neubaus ich ihn leer´.

Ich trinke auf den Bauherrn und die Architekten,
auf das Handwerk,
auf alle treuen, guten Geister,
die sich um dieses Werk verdient´.

Sie alle leben hoch, hoch, hoch!

Und nun, du Glas fahr hin zum Grunde!
Geweiht sei dieser Bau zur Stunde!
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Neubau Stadthalle bad NeuStadt - bauStaNdSbericht

Nachdem sich die Bevöl-
kerung zum Richtfest am 
05.04.2016 erstmals ein 
Bild vom Inneren der neuen 
Stadthalle machen konnte, 
möchten wir Sie von dieser 
Ausgabe des Stadtmagazins 
an mit einer monatlichen Fo-
todokumentation über den 
Fortschritt der Bauarbeiten 
informieren.
An der Gebäudehülle sind 
bereits alle Fenster einge-
baut. Die Montage der gro-
ßen Glasfassaden am Foyer 
läuft ebenfalls.
Mit den Arbeiten an der ge-
mauerten Muschelkalkfassa-
de wird mit Hochdruck gear-
beitet. Von der Optik dieser 
Fassaden kann man sich be-
reits jetzt ein Bild machen, 
da die Arbeiten im Bereich 
der Schweinfurter Straße aus 
Richtung Fa. Preh kommend 
bereits über dem Bauzaun 
sichtbar sind.
Parallel zu den Arbeiten an 
den Fassaden laufen die Ar-
beiten für den Innenausbau.

Stadthalle – Blick aus Richtung Hohntor

Blick vom Flächengerüst an die Decke des großen Saals
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Neubau Stadthalle bad NeuStadt - bauStaNdSbericht

bienen in der stadt - ein herz für Wildbienen!
„Bad Neustadt ist mit den neuen Wild-
bienenhotels um zwei echte Attraktion 
reicher“ freut sich Bürgermeister Bruno 
Altrichter an der offiziellen Eröffnung an 
der Hoffmannsanlage, nahe der Falaiser 
Brücke. Hierzu hatten sich neben den 
Mitarbeitern der Stadt und des Bauho-
fes die Lehrkräfte und Schüler der Mit-
telschule Bad Neustadt eingefunden, 
die das Wildbienenhotel geplant und in 
mühe- und liebevoller Kleinarbeit voll-
endet hatten. Vor einem knappen Jahr 
war die Stadt Bad Neustadt an die Schu-
len mit einer Ausschreibung für ein sol-
ches Wildbienenprojekt herangetreten. 
Fachlehrerin Ruth Damovsky, die für das 
Projekt verantwortlich ist, bedankte sich 
bei allen Schülerinnen und Schülern, bei 
den Firmen, für die Holzspenden und bei 
Herrn Winfried Jordan. Das zweite, baug-
leiche Wildbienenhotel kann am Leben-
haner Weg begutachtet werden.

Blick aus dem Großen Saal in die 
Saalerweiterung mit Bar in Bildmitte

Am 20.04.2016 wurden die Lüftungsgeräte 
für das Gebäude geliefert und ins Gebäude 
eingebracht. Wie umfangreich die Arbeiten 
für die Haustechnik sind zeigt sich sehr ein-
drucksvoll an der Saaldecke. Zu sehen sind 
Lüftungskanäle, Kabeltrassen und in Bildmit-
te die Beleuchter-Brücke über die Scheinwer-
fer für die verschiedenen Veranstaltungen 
montiert und eingerichtet werden. Dieser Be-
reich wird später für Gäste nicht sichtbar über 
der Akustikdecke liegen.
Mit dem Bau der großen Bar in der Saalerwei-
terung an der Glasfassade zur Straße „An der 
Stadthalle“ wurde ebenfalls bereits begon-
nen. Die Konturen sind schon erkennbar.

gemauerte Muschelkalkfassade – Detailauschnitt



Bad Neustadt - Ihr Stadtmagazin  11

sanierung der daChgauben am rathaus

b
au

en
 u

nd
 s

ta
dt

en
tw

ic
kl

un
g

richtig entsorgen – der umwelt zuliebe! 

Im letzten Herbst kam es zu einigen Sturmschäden an 
den Gauben des historischen Rathauses in Bad Neu-
stadt a. d. Saale. Dabei lösten sich die Schieferplat-
ten an den Gaubenseiten und Gaubendächern. Um 
das denkmalgeschützte Gebäude zu erhalten und 
Sicherheit der Besucher zu gewährleisten, wurden 
in den letzten Monaten die Dachgauben komplett 
saniert. An 9 Gauben wurden Dachdecker-, Spengler- 
u. Glaserarbeiten ausgeführt und die Schieferflächen 
komplett erneuert. Insgesamt hat die Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale rund 60.000 € investiert. Die Arbei-
ten wurden von der Unterfränkischen Kulturstiftung 
und dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege 
finanziell gefördert. 

Seit genau zehn Jahren sorgt 
das Kommunalunternehmen 
des Landkreises Rhön-Grab-
feld für die verantwortungs-
bewusste und professionelle 
Entsorgung und Verwertung 
der Abfälle von rund 27.000 
Haushalten in der Region. 
Im Wertstoffzentrum in Bad 
Neustadt-Brendlorenzen 
laufen die Fäden zusammen. 
Am Samstag, 07. Mai, sind 
Bürgerinnen und Bürger von 
10 bis 16 Uhr zum Tag der 
offenen Tür eingeladen. Ein 
buntes Familienprogramm 
sorgt für Unterhaltung bei 
Groß und Klein. 
Bei Führungen und Besich-
tigungen erleben Besucher 
die einzelnen Stationen 
der professionellen Abfall-
Logistik mit Verwaltung, 
Gefahrstofflager, Annahme 

und Lagerbereiche für Wert-
stoffe und Abfälle sowie das 
Müll- und Biotonnenlager. 
Das Team demonstriert In-
teressenten anschaulich das 
umfassende Entsorgungs-
spektrum. Ebenso erfahren 
Besucher, wie durch die 
sorgfältige Trennung und Zu-
ordnung der Wertstoffe eine 
vorbildliche Wertschöpfung 
für die Region entsteht. 
Eine besondere Attraktion 
bildet die Fahrzeugschau 
des modernen Fuhrparks. 
Ausstellungen und Vorfüh-
rungen rund um die richtige 
Entsorgung und umwelt-
freundliche Verwertung er-
gänzen das umfangreiche 
Programm für die ganze Fa-
milie. Für das leibliche Wohl 
ist ebenso gesorgt wie für 
die musikalische Umrah-

mung. Besonderheit bildet 
eine „Stoffwechsel-Börse“. 
Hier können Besucher mit-
gebrachte Gegenstände (z. 
B. Bücher, Kleidung) gegen 
Nützliches aus dem Ge-

Der Landkreis Rhön-Grabfeld lädt am 7. Mai 2016 zum Tag der offe-
nen Tür in das Wertstoffzentrum Brendlorenzen ein. Besucher erle-
ben anschaulich das umfassende Entsorgungsspektrum für die rund 
27.000 Haushalte in der Region.  Foto: Herbert Meinunger 

Wer selbst einmal hinter dem Steuer eines Entsorgungsfahrzeugs 
sitzen möchte, sollte am 07. Mai beim Tag der offenen Tür im Wert-
stoffzentrum Bad Neustadt-Brendlorenzen vorbeischauen. 
 Foto: Kerstin Junker

brauchtwarenkaufhaus ein-
tauschen. 
Ebenso gibt es ein Preisaus-
schreiben mit attraktiven 
Gewinnen. www.abfallinfo-
rhoen-grabfeld.de

Was passiert mit unserem Hausmüll? Das Wertstoffzentrum in Bad 
Neustadt-Brendlorenzen lädt am 07. Mai von 10 bis 16 Uhr zum Tag 
der offenen Tür ein.  Foto: Kerstin Junker 
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Der Bahnhof von Bad Neustadt 
a.d. Saale ist schon seit Jahren 
Gegenstand von Maßnahmen 
und Überlegungen mit dem 
Ziel, das Umfeld des Bahnhofs, 
seine Funktionalität und sein 
äußeres Erscheinungsbild at-
traktiv zu gestalten. Ein großes 
Problem stellte zunächst der 
Grunderwerb bzw. die langfris-
tige Anpachtung von Flächen 
der Deutschen Bahn dar. In 
langwierigen Verhandlungen 
ist es der Stadt gelungen, die 
notwendigen Flächen für eine 
Umgestaltung zu bekommen. 
In dieser Phase hat auch ein 
privater Investor das Bahn-
hofsgebäude von der Deut-
schen Bahn erwerben können. 
Die Sanierung des markanten 
Sandsteingebäudes ist in vol-
lem Gang und die positiven 
Veränderungen sind schon 
jetzt gut sichtbar. Weiterhin 
hat die Deutsche Bahn den 
zwischenzeitlich aufgelasse-
nen Bahnsteig 4 neu errichtet 
und im letzten Jahr in Betrieb 
genommen. Die Stadt hat 
schließlich einen neuen Fuß- 
und Radweg gebaut, über den 
der Bahnhof aus Richtung des 
Stadtteils Herschfeld direkt 
angedient wird. Nun sollen 
bis 2019 die öffentlichen Flä-
chen im Bahnhofsumfeld neu 
gestaltet werden.  Um hierfür 
verschiedene Realisierungs-
vorschläge zu erhalten, hat 

ideenfindungsWerKstatt für die umgestaLtung des 
bahnhofsumfeLdes in bad neustadt a. d. saaLe

die Stadt in der Zeit vom 3. bis 
05.03.2016 eine Planungs-
werkstatt zur Ideenfindung für 
den dortigen Bereich durch-
geführt. Der Workshop wur-
de von Herrn Prof. Schirmer 
(Würzburg) in Zusammenar-
beit mit Herrn Prof. Aufmkolk 
(Nürnberg) geleitet und mo-
deriert. Folgende fünf Planer-
teams haben teilgenommen:
- Franke + Messmer Architek- 
 ten und Stadtplaner, Emskir- 
 chen
- a r c . g r ü n | L a n d s c h a f t s - 
 architekten.stadtplaner. 
 gmbh, Kitzingen
- Harald Neu Architekten &  
 Stadtplaner, Darmstadt
- Kaiser + Juritza Landschafts- 
 architekten, Würzburg
- umarchitekten mit JOMA  
 Landschaftsarchitekten,  
 Bamberg
Die Bürgerinnen und Bürger 
hatten während der Werkstatt-
Tage die Möglichkeit, an der 

öffentlichen Präsentationen 
der Planungskonzepte teilzu-
nehmen und ihre Anregungen 
den Planern mit auf den Weg 
zu geben. Die Ergebnisse der 
Planerwerkstatt wurden in den 
darauffolgenden Tagen verfei-
nert und am 06.04.2016 die 
eingereichten Arbeiten von 
der Bewertungskommission 
beurteilt.
Folgende Bewertungskriterien 
wurden betrachtet:
- Städtebauliche Grundidee
- Straßenführung
- Organisation der Bushalte- 
 stelle mit barrierefreier  
 Bahnanbindung
- Organisation des ruhender  
 Verkehrs
- Sonstige Besonderheiten der  
 Planung
Der Entwurf des Pla-
nungsteams umarchitekten 
mit JOMA Landschaftsarchi-
tekten aus Bamberg wurde 
von der Bewertungskommissi-

on als bester Projektvorschlag 
gewertet, und zwar mit folgen-
der Begründung: 

beurteiLung durCh die 
Komission
Bei sorgfältigem Umgang 
mit den Gegebenheiten und 
Bindungen gelingt den Ver-
fassern eine plausible, über-
zeugende und qualitätsvolle 
Umgestaltung des Bahnhofs-
bereichs. 
Die einzelnen baulichen 
Nutzungen werden nach-
vollziehbar und funktionell 
angeordnet. Die Platzierung 
des Busbahnhofs im südli-
chen Planungsbereich in der 
Sichtachse zur Siemensstraße 
ermöglicht an der richtigen 
Stelle eine visuelle Verbin-
dung zur Stadt und leistet da-
mit eine gute räumliche Ver-
knüpfung. Gleichzeitig stellt 
der Busbahnhof den Auftakt 
des neuen Bahnhofsareals 
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ideenfindungsWerKstatt für die umgestaLtung des 
bahnhofsumfeLdes in bad neustadt a. d. saaLe

dar. Im Norden wird das Funk-
tionsband mit einer Abfolge 
linear angeordneter Plätze 
und Gebäude durch ein neues 
Parkhaus eingefasst. 
Sowohl der kleine Platzbe-
reich zwischen Bahnhofsge-
bäude und Busbahnhof, als 
auch die mit Bäumen besetzte 
Grünfläche zwischen Bahnhof 
und Güterhalle überzeugen 
in Bezug auf den angemesse-
nen gestalterischen Aufwand 
und in ihrer Dimensionierung. 
Trotz Berücksichtigung der 
limitierenden Rahmenbe-
dingungen wie z.B. der enge 
Korridor zur Querung des Gü-
tergleises oder die geplante 
Nutzung des Bestandsgebäu-
des als zukünftiges Autohaus 
gelingt eine städtebaulich 
überzeugende Lösung für die 
neue Straße, die in einer kon-
sequent linearen Führung das 
Erschließungsrückgrat bildet. 
Durch die abschnittsweise 
Ausbildung als neue Bahnhof-
spromenade mit einem durch-
gehend 3-spurigen Fahrbahn-
profil wird klug ein Kunstgriff 
eingesetzt, durch den die 
erforderlichen Linksabbieger 
wie selbstverständlich in die 
Raumgestaltung eingebun-
den werden. Damit funktio-
nieren sowohl dieZufahrt zum 
Siemensgelände als auch die 
neue Buszufahrt problemlos. 
Die Querung des Gütergleises 
erfolgt in einem Korridor, der 
eisenbahnrechtlich machbar 
ist. Klug ist auch ein städ-
tebaulicher Hochpunkt ge-
setzt, indem er einerseits den 
Bahnhofsvorbereich räumlich 
markiert und andererseits ge-
schickt das wenig attraktive 
Bestandsgebäude des geplan-
ten Autohauses verdeckt. Der 
Umgang mit den landschaft-
lichen Freiräumen und Grün-
flächen wird positiv bewertet. 
Die vorgeschlagene Aufwer-
tung der Freibereiche des Sie-
mensgeländes kann einen 
Beitrag zur gestalterischen 
Aufwertung der Standort-
adresse leisten. Konsequent 

ist auch der Umgang mit den 
Landschaftsflächen im Über-
gang zur Saaleaue. 
Der Verzicht auf jede bauliche 
Nutzung wird gewürdigt, die 
Idee einer einfachen Gestal-
tung der ehemaligen Gleis-
flächen mit Magerrasen und 
Wildkräutern ist einfach um-
setzbar und unterstützt den 
Gedanken, an dieser Stelle 
ein Fenster zur Landschaft zu 
öffnen. Vermisst wird aller-
dings ein ähnlich engagierter 
Umgang mit dem Dolzbach als 
Landschaftsprägendes Ele-
ment. Zweifel bestehen auch 
in Bezug auf die Leistungsfä-
higkeit des Busbahnhofs. 
Hier erscheinen die Fahrbah-
nen zwischen den Bussteigen 
zu eng dimensioniert. In einer 
Überarbeitung sollte auch die 
Schrägaufstellung nochmals 
kritisch hinterfragt werden. 
Dabei ist ein ausreichendes 
Angebot von Fahrradstellplät-
zen ebenso zu berücksichti-
gen wie auch das Thema Elek-
tromobilität (Ladestationen 
und Stellplätze). Eingehend 
zu behandeln wäre dann auch 
nochmals der Übergangsbe-
reich zur Holzverladestation. 
Insgesamt aber wird die Ar-
beit als eine gute Grundlage 
für die weitere Entwicklung 
bewertet. Auf Grund der in-
tensiven Auseinandersetzung 
mit den einzelnen Restriktio-
nen ist das Konzept kurzfristig 
und ohne aufwändige Vorbe-
reitungsmaßnahmen umsetz-
bar und verspricht ein qua-
litätsvolles städtebauliches 
Resultat.

In der Sitzung des Stadtra-
tes am 21.04.2016 wurden 
die Ergebnisse der Planungs-
werkstatt von Herrn Prof. Mar-
tin Schirmer aus Würzburg 
vorgestellt. Der Stadtrat hat 
daraufhin beschlossen, die 
Planungen auf der Basis der 
Planungskonzeption des Pla-
nungsteams umarchitekten 
mit JOMA Landschaftsarchitek-
ten aus Bamberg weiterzufüh-

ren. Alle Ergebnisse der Ide-
enfindungswerkstatt sind seit 
dem 25.04.2016 im Foyer des 
Stadtbauamtes ausgestellt. 

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger können zu den allge-
meinen Öffnungszeiten die Er-
gebnisse einsehen. 
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nahWärmeausbau in der aLtstadt

Wie schon zum Ende des ver-
gangenen Jahres in den Me-
dien kommuniziert, erfolgt 
gegenwärtig der Teilausbau 
des Nahwärmenetzes von 
Bad Neustadt in das Zent-
rum der Altstadt. Zeitgleich 
werden die Stadtwerke Bad 
Neustadt in den betroffenen 
Teilbereichen ihre Trinkwas-
serleitungen sanieren. 
Noch in der ersten Jahres-
hälfte wird der nördliche Be-
reich des Marktplatzes zwi-
schen der Alten Pfarrgasse 
und der Schuhmarktstraße 
erschlossen, um die dortigen 
öffentlichen Gebäude und 
innovativen Wohnprojekte 
im Herzen der Altstadt mit 
Wärmeenergie zu versorgen. 
Die Arbeiten begannen am 
25. April 2016; sie werden 
abschnittsweise vorange-
trieben und voraussichtlich 
in der ersten Augustwoche 
beendet sein. Die Verant-
wortlichen der Biomasse-
Wärmeversorgung Bad 
Neustadt und deren Ge-
schäftsleitung sowie Pro-

jektleiter Michael Gottwald 
möchten die Belastungen für 
die Geschäfts- und Wohnan-
lieger so gering wie möglich 
halten, weshalb die Maßnah-
me in drei Bauabschnitte 
(siehe Planskizze mit Umset-
zungszeiträumen) abgewi-
ckelt werden wird. 
Der wohl schwierigste Teil 
befindet sich gleich auf der 
ersten Etappe, der von der 
Stadtmauer am Bildhäuser 
Hof zum oberen Marktplatz 
vorbei am Wohn- und Ge-
schäftshaus „Marktbärbel“ 
führt. Während der etwa 
vierwöchigen Bauphase ist 
die dortige Tiefgarage so-
wie das Stadtbauamt und 
die Volkshochschule mit den 
dort befindlichen Einrichtun-
gen nur über die Apotheken-
gasse und Alte Pfarrgasse 
erreichbar. 
Die Wärmegesellschaft hat 
die Anlieger eigens mit 
persönlichen Schreiben in-
formiert. Alle Betroffenen 
wurden zu einer Informati-
onsveranstaltung eingela-

den, um das Vorhaben um-
fänglich zu erläutern und auf 
die spezifischen verkehrs-
technischen Belange hinzu-
weisen. Trotz aller Planun-
gen und Vorkehrungen kann 
es nicht vermieden werden, 
dass es rund um die Baustel-
le zu Behinderungen kommt. 
Hierfür bitten die Verant-
wortlichen der Biomasse-
Wärmeversorgung und die 
Stadtverwaltung um Ver-
ständnis. Während der Som-
merveranstaltungen in der 
Stadt wird nur in der Alten 
Pfarrgasse bzw. Schuhmarkt-
straße und gleichzeitig der 
Lückenschluss am Gerbers-
pfad parallel zur Kolping-
straße gebaut. Damit wird 
dann das Netz in der Innen-
stadt mit dem bestehenden 
Wärmenetz verbunden. 
Derzeit weniger verkehrs-
relevant ist der zeitgleich 
stattfindende Bau der An-
schlussleitung des Landrat-
samtes in der Weingasse 
als südlicher Endpunkt des 
Netzes, der parallel der oben 

genannten Arbeiten erfolgt. 
Im nächsten Jahr wird dann 
die nördliche und südliche 
Altstadt über den Marktplatz 
verbunden. Die Anschlüsse 
des Rathauses und des Land-
ratsamtes bilden dann den 
Abschluss der Gesamtmaß-
nahme, so Gottwald. 
Mit der Fertigstellung dieser 
Hauptrasse können künftig 
Teilerschließungen der Alt-
stadtgassen vorgenommen 
und so die Innenstadt suk-
zessive mit erneuerbaren 
Energien versorgt werden.
Die Biomasse-Wärmeversor-
gung Bad Neustadt weist auf 
die Möglichkeit hin, dass sich 
noch weitere private und ge-
werbliche Immobilien an das 
umweltfreundliche Nahwär-
meversorgungssystem an-
schließen können. Anliegern, 
deren Heizungen nicht mehr 
dem Stand der Technik ent-
sprechen, bietet sich damit 
eine einmalige Chance, auf 
eine nachhaltige und kom-
fortable Heizungsanlage um-
zusteigen.

bauabschnitt 3

bauabschnitt 1

bauabschnitt 2

baustelleneinrichtung
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staatLiChe förderung für die stadthaLLe

Beim Richtfest des Stadt-
hallen-Neubaus am 
06.04.2016 überreichte 
Regierungspräsident Dr. 
Paul Beinhofer den Zuwen-
dungsbescheid. 
Damit wird der Stadt zum 
Neubau der Stadthalle 
eine Zuwendung aus dem 
Regionalen Wirtschafts-
förderungsprogramm für 
öffentliche touristische In-
frastruktureinrichtungen 
(RÖFE) 2015 in Höhe von 
insgesamt 5.372.143 € zu-

Im Vorfeld der 6. Fahrzeug-
schau Elektromobilität in der 
Modellstadt Elektromobilität
Bad Neustadt M-E-NES fand 
am Freitag, den 15. April 
2016, Deutschlands erstes 
Fahrzeugtechnisches Kollo-
quium Formula Student im 
Alten Amtshaus in Bad Neu-
stadt statt, bei dem die fünf 
Formula Student Teams aus 
Schweinfurt, Kassel, Ilmen-
au, Bayreuth und Nürnberg 
in den Kategorien Leichtbau, 
Fahrwerk und Batterie refe-
rierten. Die Veranstaltung 
wurde vom Projektmanage-
ment, dem Förderverein M-E-

gesagt. Der Fördersatz be-
trägt 70 % bei zuwendungs-
fähigen Kosten in Höhe von 
7.674.490 €, die wiederum 
nur ein Teil der tatsächli-
chen Kosten sein können. 
Eine erste Rate in Höhe von 
2.024.008 € wird als Anteils-
finanzierung noch im Jahr 
2016 an die Stadtkasse über-
wiesen. 
Der Restbetrag (3. 348.135 
€) soll der Stadt Bad Neu-
stadt zeitnah in den folgen-
den Jahren im Rahmen der 

verfügbaren Haushaltsmittel 
des Freistaats Bayern zur Ver-
fügung gestellt werden. 
Zusätzlich zur RÖFE-Förde-
rung erhält die Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale für die 
Gestaltung der Außenan-
lagen der Stadthalle eine 
Zuwendung für eine städte-
bauliche Erneuerungsmaß-
nahme im Bund-Länder-Städ-
tebauförderungsprogramm 
IV – Aktive Zentren - in Höhe 
von 365.400 € (60 % der 
zuwendungsfähigen Kosten 

in Höhe von 609.000 €).  
Die Mittel stehen zur Aus-
zahlung 2016 bereit. 
Der Bewilligungsbescheid 
der Regierung von Unter-
franken liegt der Stadt seit 
30.03.2016 vor. Die Gesamt-
förderung für die Stadthalle 
beläuft sich somit auf insge-
samt 5.737.543 €. Ursprüng-
lich hatte die Stadt mit einer 
deutlich geringeren staatli-
chen Förderung, nämlich mit 
höchstens 3 Mio. €, gerech-
net.

fälligkeitshinweise für die grund- und gewerbesteuer

erstes fahrzeugtechnisches Kolloquium formula student in der modellstadt
bad neustadt a.d. saale

grundsteuer a und b:
Für Grundsteuerpflichtige 
mit einer vierteljährlichen 
Zahlungsweise ist am 15. 
Mai die zweite Rate des 
Jahresbetrages 2016 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe 
der Rate ist aus dem letz-
ten Grundsteuerbescheid 
ersichtlich. Auf Antrag kann 
die Grundsteuer jeweils zum 
1. Juli in einem Jahresbetrag 
gezahlt werden.
gewerbesteuer:
Bei der Gewerbesteuer ist 

die zweite Vorauszahlungs-
rate für 2016 am 15. Mai zur 
Zah-lung fällig. Die Höhe der 
Vorauszahlungsrate ist dem 
letzten Gewerbesteuerbe-
scheid zu entnehmen.
Sollten Sie ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, 
wird der fällige Betrag termin-
gerecht mit der Gläubiger-ID 
DE37ZZZ00000161002 vom 
Bankkonto abgebucht. Durch 
die Feiertage erfolgt die Be-
lastung am darauffolgenden 
Werktag.

Zur Vermeidung von Säum-
niszuschlägen und Mahn-
gebühren werden die 
Steuerzahler, die nicht am 
Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, in ihrem eigenen 
Interesse gebeten, den oben 
genannten Termin einzuhal-
ten und die Überweisung un-
ter Angabe der PK-Nr. recht-
zeitig vorzunehmen. 
Für die festgesetzten Grund- 
und Gewerbesteuern er-
gehen keine weiteren Zah-
lungsaufforderungen.

Eine Teilnahme am Bankein-
zugsverfahren ist jederzeit 
möglich. Das Formular für 
ein SEPA-Lastschriftmandat 
können Sie auf unserer In-
ternet-Seite www.bad-neu-
stadt.de > Bürger & Politik > 
Ämter > Steueramt herunter-
laden. Die unterschriebene 
Originalausfertigung senden 
Sie uns bitte zurück.
Ansprechpartner: Steuer-
amt, Frau Wehner, Tel. 09771 
9106-210, E-Mail: steuer-
amt@bad-neustadt.de

NES e.V. und Professoren der 
Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Würzburg-
Schweinfurt für die Formula 
Student Studenten, die Schü-
ler der Technikerschule für 
Fahrzeugtechnik sowie Fach-
publikum initiiert und organi-
siert. Es gibt auf der Basis der 
professionellen Fahrzeug-
technologie mehrere Fahr-
zeugtechnische Kolloquien 
mit hunderten von Fachbe-
suchern. Das renommierteste 
findet 2016 zum 25ten Mal in 
Aachen statt. Auch für Formu-
la-Student Studenten gibt es 
die Möglichkeit sich mit dem

aktuellen Stand der Fahr-
zeugtechnik in der FS-Aca-
demy vertraut zu machen, 
indem sie an Workshops 
teilnehmen, die von großen 
Automobilherstellern und 
Zulieferern abgehalten wer-
den. Das Fahrzeugtechnische 
Kolloquium Formula Student 
(FaKo FS), das in Bad Neustadt 
stattfand, hatte das Ziel, neue 
Möglichkeit für Studenten zu 
bieten, neben den einschlä-
gigen Vorlesungen den neu-
esten Stand der Technik bei 
FSC (Combustion)- und FSE 
(Elektro)-Fahrzeugen ken-
nenzulernen, indem sie sich 

gegenseitig informieren. Das 
Kolloquium
wurde von Prof. Dr. Rolf 
Schlachter von der FH-
Schweinfurt sehr professi-
onell moderiert. Dass die 
am Kolloquium beteiligten 
FS-Teams ein großes Know-
How besitzen, bewiesen die 
fachlich hochstehenden und 
anspruchsvollen Vorträge. 
Die Rückmeldungen zu der 
Veranstaltung waren sehr 
positiv. Die Planung für das 
2. Fahrzeug technische Kol-
loquium 2017 kann deshalb 
bereits in Angriff genommen 
werden.
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LeuChtturm für eLeKtromobiLität 

6. fahrzeugschau elektro-
mobilität in bad neustadt 
hat wieder alle facetten 
neuer antriebsformen auf-
gezeigt 

Die Elektromobilität hat 
in den letzten Jahren eine 
rasante Entwicklung vom 
belächelten Exoten zum 
ernstzunehmenden Alter-
nativantrieb mit Massen-
tauglichkeit genommen. Ein 
Spiegel aktueller Entwick-
lungen und Perspektiven war 
erneut die Fahrzeugschau 
Elektromobilität. Mitte April 
hatte Bad Neustadt in seiner 
Funktion als 1. Modellstadt 
für Elektromobilität zu einer 
Ausstellung für Publikum 
und Fachleute eingeladen. 
Auf dem Festplatz reihten 
sich Hunderte von Elektro- 
und Hybridfahrzeugen auf 
einem, zwei, drei und vier 
Rädern für Besichtigung und 
Testfahrten auf. Die Reso-
nanz auf die Open-Air-Fach-
messe war trotz Wetterkapri-
olen sehr gut, die Aussteller 
mit dem Interesse der Gäste 
aus dem ganzen Bundesge-
biet hochzufrieden. 
„Die Fahrzeugschau verbes-
sert sich von Jahr zu Jahr“, 
fasste Bürgermeister Bruno 
Altrichter beim Pressege-
spräch zusammen. Die Messe 

zeige sehr anschaulich den 
enormen technischen Fort-
schritt, den die Elektromo-
bilität derzeit nimmt. Bestes 
Beispiel hierfür sei die neue 
Schnell-Ladestation, die im 
Rahmen der Veranstaltung 
eingeweiht wurde. Erfreut 
zeigte sich das Stadtober-
haupt darüber, dass sich die 
VR-Bank Rhön-Grabfeld und 
die Sparkasse bei der För-
derung mitengagierten und 
somit wesentlich zu dieser 
Neuerung beigetragen ha-
ben. Auch hier zeigt Bad 
Neustadt seine Vorreiterrol-
le: die neue Technik gibt es 
bisher nur selten in Deutsch-
land. Viel Optimismus ver-
breiteten die politischen 
Vertreter bei der Eröffnung 
der Veranstaltung. Sie sag-
ten der Elektromobilität eine 
sichere Zukunft voraus und 
versprachen Bad Neustadt 
ihre volle Unterstützung bei 
den weiteren  Aktivitäten. 
Respekt zollten auch die 
Gäste aus den anderen Mo-
dellregionen für Elektromo-
bilität Bad Neustadt. „Mich 
beeindruckt das Herzblut, 
mit dem die Rhöner Elektro-
mobilität leben“, sagte Ka-
trin Juds vom E-Wald (Bay-
erischer Wald) begeistert. 
Besonders gut findet sie, 
dass bei der Fahrzeugschau 

auch die verschiedenen La-
demöglichkeiten anschau-
lich gezeigt werden. 
Obwohl die staatliche Förde-
rung in diesem Jahr beendet 
ist, stehen in der Saalestadt 
die Zeichen auf weiteres 
Wachstum. Mit eigenen Mit-
teln will Bad Neustadt im 
nächsten Jahr eine Fahrzeug-
schau mit nochmals erwei-
tertem e-mobilen Angebot 
durchführen. Geprüft wird 
zeitnah die Einbindung von 
E-Motorrädern, kommunalen 
Fahrzeugen mit E-Antrieb 
sowie E-Fahrzeuge aus dem 
medizinischen Bereich wie 
z.B. elektrische Rollstühle. 

Die Aussteller sind sicherlich 
wieder mit von der Partie. 
Projektmitarbeiterin Bian-
ca Benkert sammelt bereits 
jetzt die Voranmeldungen 
aufgrund des guten Verkaufs 
direkt auf der Messe. Fest 
steht auf jeden Fall, dass der 
freie Eintritt beibehalten 
wird. „Wir wollen den Men-
schen zeigen, was Elektro-
mobilität kann und wie sie 
sich weiterentwickelt“, fass-
te Bürgermeister Altrichter 
das Ziel der Fahrzeugschau 
zusammen. 
Dem kühlen April-Wet-
ter fiel die erste E-Bike-
Sternfahrt zum Opfer.  

Testfahrten für alle Generationen boten die Aussteller der 6. Fahr-
zeugschau Elektromobilität den zahlreichen Gästen an. 
 Foto Tonya Schulz 

E-Bikes sind der Motor der Elektromobilität. Dies zeigte sich erneut 
bei der 6. Fahrzeugschau Elektromobilität, wo die Fahrradhändler 
Hunderte von Modellen anboten.  Foto Tonya Schulz 

Trendige E-Fahrzeuge auf zwei Rädern gab es in allen Facetten auf 
der 6. Fahrzeugschau Elekt-romobilität zu bewundern. 
 Foto Tonya Schulz 
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LeuChtturm für eLeKtromobiLität 

 
 

 
 

Hier sind wir zu finden: 
Hinterm Dorf (Nähe Bauhof) 
97618 Hohenroth 

Öffnungszeiten: 
jeweils Dienstag und Freitag 16:00 – 18:00 Uhr 
jeden zweiten Samstag in den geraden Wochen 10-12 Uhr 
(außer in den Sommerferien)  

 

 

Unser Caritas-Möbelmarkt 
ist ein gemeinnütziges 

Angebot, das  
allen Interessierten  

des Landkreises  
Rhön-Grabfeld offen steht.  
Wir freuen uns über jede  

Kundin und jeden Kunden. 
 

gut – günstig - gebraucht  

FÜR ALLE 
 

Bei uns gibt es… 

Einrichtungen für Schlafzimmer, Wohnzimmer, Kinderzimmer, Küchen . . . 

….Einzelmöbel, Kleinmöbel, Lampen, Geschirr… 

funktionstüchtig, in gutem Zustand,  
für jeden Geschmack und für jeden Geldbeutel! 

 
Spendenkonto: Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V. - Sparkasse Bad Neustadt  IBAN DE81793530900000001271   BIC BYLADEM1NES  

 

Neue ehrenamtliche MitarbeiterInnen sind immer willkommen! 
 

Caritasverband für den Landkreis Rhön-Grabfeld e.V. 
Kellereigasse 12-16, 97616 Bad Neustadt/S. 

Tel. 09771/6116-0 
E-Mail: hallo@caritas-nes.de  

www.caritas-rhoengrabfeld.de 

Nur wenige Radfahrer fanden 
sich vor der Bühne ein, um 
Präsente entgegenzunehmen 
und eine Segnung mitzuer-
leben. Die Stimmung war 
dennoch gut, nicht zuletzt 
aufgrund der gelungenen Mo-
deration durch Projektleiter 
Ulrich Leber. Dank der leben-
digen Interviews erhielt die 
wachsende Zuschauerschar 
viele praktische Tipps rund 

um das E-Bike. Neben einer 
guten Wartung der durchaus 
langlebigen Batterien galt 
der Appell vor allem der Si-
cherheit (spezielle E-Bike-
Helme und Handschuhe). 
Ebenso warnten die Experten 
vor der nicht zu unterschät-
zenden Geschwindigkeit, die 
die motorisierten Fahrräder 
erreichen.  Begeistert zeigten 
sich nicht nur der neue Kur-

direktor von Bad Neustadt, 
Michael Feiler, sondern auch 
die E-Bike-Fahrer auf der 
Messe von der neuen Art des 
Radelns. „Die Routen werden 
länger und schöner, weil wir 
durch die Motorunterstüt-
zung viel experimentierfreu-
diger sein können“, erklärte 
das Ehepaar Kurth aus Un-
sleben, das trotz Regen zur 
Fahrzeugschau mit dem E-

Bike angereist war. Wie den 
Zweiradfahrern erging es 
auch den PKW-Testern. Wohl 
jeder stieg mit einem Lächeln 
aus dem E-Auto. Und auch 
hier bestätigten die Messe-
gespräche: „Wer einmal mit 
E-Antrieb gefahren ist, steigt 
nicht mehr um!“  
Weitere Informationen unter 
www.m-e-nes.de und auf Fa-
cebook.  

Die 6. Fahrzeugschau Elektromobilität in Bad Neustadt zog zahlrei-
che Interessenten aus ganz Deutschland an.  Foto Tonya Schulz (2)

Fasziniert ließen sich die Besucher der 6. Fahrzeugschau Elektromo-
bilität die zahlreichen Modelle mit E-Antrieb vorstellen. 
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tagesKLiniK erWeitert das angebot für die region 
schlüsselübergabe für die neue Psychosomatische Klinik am Kurpark

Beim Festakt am 22.04.2016 
mit 160 geladenen Gästen 
wurden offiziell die Schlüs-
sel für die neue Psychoso-
matische Klinik am Kurpark 
übergeben. Nach knapp über 
einem Jahr Bauzeit an der 
ehemaligen Kurparkklinik 
ist ein hochmoderner Bau 
entstanden. „Wir schaffen 
am RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt schon heute 
die Voraussetzung für eine 
langfristig sichere Gesund-
heitsversorgung auf höchs-
tem Niveau“, beschreibt Dr. 
Dr. Martin Siebert, Vorstands-
vorsitzender der RHÖN-KLI-
NIKUM AG das Bauvorhaben 
als klares Bekenntnis für den 
Standort Bad Neustadt und 
die Region. 
Pioniergeist seit 1975
Als Erste ihrer Art in Bayern 
öffnete die Psychosomati-
sche Klinik Bad Neustadt un-
ter Leitung von Eugen Münch 
und Chefärztin Dr. Rosemarie 
Schütz 1975 ihre Pforten. 
„Die ersten Jahre waren von 
Pionierarbeit geprägt, wenn 
man unter anderem bedenkt, 
dass erst im Jahr 1970 die 
Psychosomatik ein Lehrfach 
der Medizin in Deutsch-
land wurde“, beschreibt 
Geschäftsführer Burkhard 
Bingel die Anfänge der Psy-
chosomatik in Bad Neustadt. 
Mit dem Umzug steht Mitar-
beitern und Patienten für die 
Behandlung ein hochmoder-
nes Umfeld zur Verfügung. 
Nach einer Kernsanierung 
entstanden in der einstigen 
Kurparkklinik moderne und 
freundliche Räume.
Komfort für die Patienten
„Wir haben großen Wert auf 
die individuellen Bedürfnisse 
der Patienten gelegt, um den 
Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten“, zeigt 
sich Stefanie Straub (Kauf-
männische Leiterin und Pro-
jektverantwortliche für den 
Umzug der Klinik) begeistert 
von der neuen Klinik. Alle 
240 Patientenzimmer sind 

1-Bett-Zimmer mit je einem 
eigenen Badezimmer. Der 
größte Teil der Zimmer hat 
einen eigenen Balkon. Alle 
Patienten haben die Möglich-
keit, das kostenlose WLAN zu 
nutzen.
erweiterung um tagesklini-
sches angebot
Eine Tagesklinik erweitert 
das Angebot der Psychoso-
matischen Klinik. „Unser Be-
streben ist es, noch stärker an 
den Bedürfnissen unserer Pa-
tienten orientiert therapeuti-
sche Angebote zu gestalten“, 
erläutert Guido Loy, Leiter 
der Tagesklinik, das neue An-
gebot. Es richtet sich an Pa-
tienten, deren Beschwerden 
keine vollstationäre Behand-
lung, also mit Übernachtung 
im Krankenhaus, erfordern, 
eine ambulante Therapie 
aber nicht ausreicht oder 
aber zum Beispiel eine länge-
re Trennung von Familie oder 
häuslichem Umfeld nicht ge-
wünscht ist.
ein Parkhaus für Patienten, 
angehörige und mitarbeiter
Wenn der Umzug geschafft 
ist erhält auch der Platz der 
ehemaligen Klinik eine neue 
Verwendung. Die charakteris-
tische Glaskuppel bleibt er-
halten und dient als Zugang 
zum Klinikgelände für das 
neu entstehende Parkhaus. 

Bis zum Jahr 2018 wird der 
Klinikstandort Bad Neustadt 
einen umfassenden Wan-
del erleben. Geplant ist ein 
umfangreicher Neubau mit 
dem Anspruch, neue weg-
weisende Maßstäbe in der 
Patientenversorgung, in der 
medizinischen Ausstattung 
und in der Krankenhaus-
Architektur zu setzen. Der 
Großteil der Kliniken soll 
unter einem Dach zusam-
mengefasst werden, um eine 
noch stärkere Vernetzung 
der Behandlungsschwer-
punkte zu ermöglichen. Die 
Vorteile liegen auf der Hand, 
erläutert der Ärztliche Direk-
tor Prof. Dr. Martin Siepmann: 
„Die enge Vernetzung mit 
den somatischen Kliniken am 
RHÖN-KLINIKUM Campus er-

möglicht eine ganzheitliche 
Behandlung der organisch oft 
mehrfach erkrankten älteren 
Patienten.“

jetzt mit 
neuen Bürsten

Bad Neustadt 
Industriestraße 3A

in unserer 
Waschstraße

oder selber waschen

eckdaten zum Klinikneubau:
• 240 Betten inkl. 18 Plätze auf der Kriseninterventions- 
 station
• 20 Plätze für die neue Tagesklinik
• 3 neue Patientenaufzüge
• 1.000m2 neue Wege im Kurpark
• 20 neue Bäume
elektrotechnik
• Umbauter Raum: 51.513m3

• 60 km EDV und Telefonverkabelung
• ca. 1300 automatische Brandmelder
• ca. 85 km Stromkabel
sanitärinstallation
• ca. 3600 m Abwasser- und Regenwasserleitungen
• 9 km Trinkwasserleitungen
• 6,5 km Heizungsleitungen
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ersten stresstest bestanden

Die neue Schnellladesäule 
für Elektrofahrzeuge am Bus-
bahnhof Bad Neustadt macht 
ihrem Name alle Ehre. Das 
hat die neue Serviceeinrich-
tung der 1. Modellstadt für 
Elektromobilität am Wochen-
ende der 6. Fahrzeugschau 
Elektromobilität eindrucks-
voll unter Beweis gestellt. 
Kaum war das rote Band nach 
der offiziellen Eröffnung zer-
schnitten, war die elektrische 
„Tanksäule“ nahezu nonstop 
gefordert. 
Das erste Fazit übertrifft alle 
Erwartungen von Ulrich Le-
ber,  Projektleiter M-E-NES 
und Leiter der Stadtwerke 
Bad Neustadt. „Die Elektro-
mobilisten haben von Frei-
tag bis Sonntag über 300 
kWh-Stunden abgerufen, das 
reicht für eine Fahrleistung 
von durchschnittlich 1.700 
Kilometern“, rechnet er stolz 
vor. Der Zähler zeigte 61 ak-
tivierte Ladeprozesse an, bei 
44 davon erfolgte tatsächlich 
eine Ladung. Die anderen Ab-
rufe waren vermutlich Tests, 
um die Bedienung der neuen 
Schnellladesäule auszupro-
bieren. In allen Phasen hat 
die hochmoderne Ladesäule 
stabil gearbeitet. Begeistert 
zeigte man sich auch von der 
Power: Es sind gleichzeitig 
50 kW und 43 kW Ladeleis-

tung möglich. Nur so war es 
möglich, dass so viele Tank-
vorgänge innerhalb kürzes-
ter Zeit durchgeführt werden 
konnten. Elektromobilisten 
können ihr Fahrzeug groß-
teils in weniger als einer hal-
ben Stunde aufladen. Damit 
widerlegt der neue Antrieb 
einen seiner Hauptkritik-
punkte, nämlich das Nadel-
öhr des mitunter recht langen 
Ladeprozesses. In der Einfüh-
rungsphase ist das Laden im 
Rahmen der Parkgebühr kos-
tenfrei. Später wird mit Karte 
bezahlt. 
Zufrieden mit der ersten 
Auswertung sind auch die 
örtlichen Banken. Die Volks-
bank-Raiffeisen-Bank Rhön-
Grabfeld und die Sparkasse 
Bad Neustadt haben die An-
schaffung der Ladeeinrich-
tung für Elektrofahrzeuge 
mitfinanziert, da sich die För-
dergelder für die Modellstadt 
Elektromobilität dem Ende 
zuneigen. Gerade bei der 
Schnellladesäule seien alle 
brennend daran interessiert 
gewesen, diese erste kom-
munale Service-Einrichtung 
in der Modellstadt zu etab-
lieren. 
Es gibt bisher bundesweit 
nur wenige solcher Einrich-
tungen. Schließlich bestätigt 
sich damit die Vorreiterrol-

le der Saalestadt in Sachen 
Elektromobilität. „Wir beglei-
ten große regionale Themen 
wo immer möglich mit“, un-
terstreicht Reiner Türk, Ge-
schäftsführer der Volks- und 
Raiffeisenbank, bei der ers-
ten Auswertung der Schnell-
ladesäule nach der Fahrzeug-
schau Elektromobilität. Auch 
für Georg Straub, Geschäfts-
führer der Sparkasse Bad 
Neustadt, war die Unterstüt-
zung eine Selbstverständ-
lichkeit. Zumal das Unterneh-
men bereits Elektrofahrzeuge 

Mit dem Übergang der Kon-
zession für die Regionalbusli-
nie 8183 (Oberelsbach – Bad 
Neustadt) zum 01.01.2016 
auf die Omnibusverkehr 
Bischofsheim GmbH (OVB 
GmbH) ging auch eine Fahr-
planänderung einher.
Für unseren Stadtteil Leben-
han, der über diese Linie an 
Bad Neustadt angebunden 
ist, ergaben sich hierdurch 
einige Veränderungen, die 
bereits über ein Infoblatt des 
Lebenhaner Stadtrates Heller 
sowie im Rahmen der dies-
jährigen Bürgerversammlung 

in ihre Firmenflotte integriert 
hat. Projektleiter Ulrich Le-
ber bedankte sich bei den 
Bankenvertretern nochmals 
ausdrücklich. Auch die wei-
teren e-mobilen Schritte 
brauchen nun starke Partner, 
um sie zu realisieren, gab er 
zu bedenken. Bad Neustadt 
ist für Elektromobilisten her-
vorragend ausgerüstet. Auch 
die weiteren Ladesäulen der 
Saalestadt wurden im Vorfeld 
der Fahrzeugschau hochge-
rüstet. Weitere Informatio-
nen unter www.m-e-nes.de 

ab 01.05.2016 wieder direkte busverbindung von Lebenhan zum marktplatz
publiziert wurden. Insgesamt 
hat sich die Zahl der werk-
täglichen Hin- und Rück-
fahrmöglichkeiten zwischen 
Lebenhan und Bad Neustadt 
spürbar erhöht, wenn auch 
zur Vermeidung unnötiger 
Emissionen einige Fahrten 
davon nur noch bei tatsäch-
lichem Bedarf durchgeführt 
werden.
Der Bedarf ist telefonisch 
zwischen 8.00 Uhr und 
15.00 Uhr des vorigen 
Werktages unter der Tel.Nr. 
0800/0005645 anzumelden.
Zum 01.05.2016 erfolgt nun 

noch eine Fahrplanänderung 
dergestalt, dass künftig an 
jedem Werktag eine Fahrt 
von Lebenhan direkt zum 
Bad Neustädter Marktplatz 
geführt wird. Es handelt sich 
hierbei um die Fahrt, die um 
8.26 Uhr ab Lebenhan Orts-
mitte stattfindet. Diese Fahrt 
bedient unterwegs noch die 
Haltestellen in der Schwein-
hofer Straße, am Aussiedler-
hof Winter sowie in Schwein-
hof und erreicht künftig den 
Marktplatz um 8.47 Uhr. Hier 
handelt es sich um eine Be-
darfsfahrt, welche nur bei 

vorheriger Anmeldung statt-
findet. Die Rückfahrt vom 
Marktplatz startet um 11.15 
Uhr und erreicht die Halte-
stelle Lebenhan Ortsmitte 
um 11.35 Uhr. Wir bedanken 
uns bei der OVB GmbH, wel-
che schnell und flexibel auf 
unsere Anfrage reagierte und 
es den Lebenhaner Bürge-
rinnen und Bürgern künftig 
täglich ermöglicht die In-
nenstadt direkt zu erreichen, 
ohne den für manchen etwas 
beschwerlichen Fußweg über 
die Falaiser Brücke nehmen 
zu müssen.

Die neue Schnellladesäule für Elektrofahrzeuge in Bad Neustadt hat 
ihren ersten Stress-Test bravourös bestanden. Stolz auf die neue 
Serviceeinrichtung sind (von links): Ulrich Leber, Projektmanager 
Elektromobilität und Technischer Werkleiter der Stadtwerke Bad 
Neustadt, Georg Straub, Sparkasse Bad Neustadt und Reiner Türk, 
Volks- und Raiffeisen-Bank Rhön-Grabfeld.  Foto Tonya Schulz 
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Pfarrei termine mai

Pfarrei st. Konrad bad neustadt 
regelmäßige gottesdienste:
Montag 18.30 Uhr Rosenkranz 
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst
Weitere gottesdienste und andachten:
Mo. 02.05. 18:15 Bittprozession nach Hohenroth
Di. 03.05. 19:00 Messfeier
Do. 05.05. 10:30 Messfeier
So. 08.05. 10:30 Messfeier, anschl. Feierliche Einweihung  
   der neuen Räume des Kindergartens  
   und des St. Konrad-Hauses
  16:00 Musikalische Maiandacht
Di. 10.05. 18:30 Maiandacht
Mi. 11.05. 08:00 Messfeier
So. 15.05. 10:30 Messfeier
Mo. 16.05. 09:00 Messfeier
Di. 17.05. 18:30 Maiandacht
Mi. 18.05. 08:00 Messfeier
So. 22.05. 09:00 Messfeier
Di. 24.05. 18:30 Maiandacht
Do. 26.05. 09:00 Messfeier – Fronleichnamsprozession
So. 29.05. 10:30 Messfeier
Di. 31.05. 18:30 Maiandacht
regelmäßige termine:
Jeden Montag 17:30 Seniorengymnastik (Pfarrsaal)
Montags, alle 14 Tage (ab 11.1.16) 18:30 Gitarrengruppe
Jeden Montag 19:00 Uhr Chor Eintracht Frohsinn (Pfarrsaal)
Jeden Dienstag 19:45 Kirchenchor (Pfarrsaal)
Jeden Donnerstag 15:00 Kinderchor (Pfarrsaal)
Jeden Donnerstag ab 19:30 Gymnastikgruppe (außer in den 
Ferien) (Pfarrsaal)
Krabbelgruppe jeden Donnerstag, 15:00 – 16:00 Uhr im Kin-
dergarten
Jeden 1. Mittwoch im Monat 19:00 Hobbyclub.
seniorengruppe
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222
Gemeindetreff 
Die Gemeindetreffs finden jeden 2. Freitag im Monat statt.
Krankenkommunion:
Mittwoch, 05.05.2016 ab 9:00 Uhr.
Weitere termine:
Gartenstädter Orgelkonzert: Sonntag, 22.5. - 17:00 Uhr Pater 
Dominikus Trautner
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Pfarrei st. Johannes d.t. brendlorenzen 
regelmäßige gottesdienste:
Samstag 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
Samstag  18.00 Uhr Rosenkranz 
Samstag 18.30 Uhr  Messfeier 
Sonntag 09.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 18.30 Uhr Messfeier
Donnerstag 08.00 Uhr Messfeier
Freitag 08.00 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottes-
dienst
unsere gottesdienste und andachten:
So. 01.05. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
    10:30 Messfeier
    18:00 Messfeier 
Mo. 02.05. 16:00 Messfeier in der Vill'schen Stiftung
    18:00 Bittprozession mit Mühlbach u.  
     Löhrieth zur Salzburg
Di. 03.05. 18:30 Maiandacht in der Marienkapelle
Mi. 04.05. 10:00 Messfeier im BRK-Altenheim
Do. 05.05. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
    10:00 Ökumen. Gottesdienst auf dem Markt-
platz
    18:00 Messfeier
Fr. 06.05. 18:30 Maiandacht in der Marienkapelle
Sa. 07.05. 10:00 Beichte
So. 08.05. 07:15 Pfingstnovene
    09:00 Messfeier
    09:00 Wort-Gottes-Feier in der Kreisklinik
    18:00 Messfeier
Mo. 09.05. 07:15 Pfingstnovene
    16:00 Messfeier in der Vill'schen Stiftung
Di. 10.05. 07:15 Pfingstnovene
    08:00 Messfeier
    16:00 Maiandacht in der Vill'schen Stiftung
Mi. 11.05. 07:15 Pfingstnovene
    10:00 Messfeier m BRK-Altenheim
    18:30 Maiandacht in der Marienkapelle
Do. 12.05. 07:15 Pfingstnovene
Fr. 13.05. 07:15 Pfingstnovene
    18:00 Messfeier mit Fatimaandacht

Pfarrei mariä himmelfahrt bad neustadt 

besondere gottesdienste:
Di.  03.05. 18.30 Uhr Bittprozession zum Langen Hans
Do.  05.05. 09.00 Uhr Messfeier
Fr.  06.05. 18.30 Uhr Maiandacht in der Laurentiuskapelle
Mo.  09.05. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Fr.  13.05. 18.30 Uhr Maiandacht
So.  15.05. 14.00 Uhr Tauffeier
Mo.  16.05. 09.00 Uhr Messfeier
Fr.  20.05. 08.00 Uhr keine Messfeier
Fr.  20.05. 18.30 Uhr Maiandacht
Mo.  23.05. 18.30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Do.  26.05. 08.30 Uhr Messfeier, anschl. Fronleichnams-
    prozession
Fr.  27.05. 08.00 Uhr keine Messfeier
Fr.  27.05. 18.30 Uhr Maiandacht
regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr  Krabbelgruppe im 
      Pfarrheim
Dienstag 20.00 Uhr   Singkreisprobe 
Samstag 17.45 – 19.45 Uhr Pfarrbücherei offen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr Pfarrbücherei offen
besondere Veranstaltungen:
Fr. 13.05. 09.00 Uhr Krankenkommunion
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Sa. 14.05. 07:15 Pfingstnovene
    10:00 Beichte
So. 15.05. 07:15 Pfingstnovene
    09:00 Messfeier in der Kreisklinik
    18:00 Messfeier
Mo. 16.05. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
    10:30 Messfeier
Di. 17.05. 08:00 Messfeier
Mi. 18.05. 10:00 Messfeier im BRK-Altenheim
    16:00 BRK-Maiandacht in der Marienkapelle
Fr. 20.05. 18:30 Maiandacht in der Marienkapelle
Sa. 21.05. 10:00 Beichte
    19:00 Messfeier
So. 22.05. 09:00 Evang. Gottesdienst in der Kreisklinik
    18:00 Messfeier
Mo. 23.05. 16:00 Messfeier in der Vill'schen
Di. 24.05. 08:00 Messfeier
Mi. 25.05. 10:00 Messfeier im BRK-Altenheim
Do. 26.05. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
    09:00 Messfeier mit Fronleichnamsprozessi-
on
Sa. 28.05. 10:00 Beichte
So. 29.05. 09:00 Messfeier in der Kreisklinik
    09:00 Messfeier
    18:00 Messfeier
Mo. 30.05. 16:00 Messfeier in der Vill'schen
Di. 31.05. 08:00 Messfeier

regelmäßige termine:
Mo. 20.00 Uhr  Kirchenchor
Di. 15.00 Uhr  Spiel- und Krabbelstunde für  
      Kleinkinder im Kindergarten
 15.00 – 17.00 Uhr  Bücherei geöffnet
Mi. 14.00 Uhr  Mittwochsclub 
Do. 15.00 – 17.00 Uhr  Bücherei geöffnet 
Die Termine entfallen in den Schulferien.
besondere termine:                   
Dienstag, 03.05.2016 um 19:00 Uhr, Damenstammtisch.
Katholischer frauenbund bad neustadt:
Freitag, 20.05. Maiandacht, anschließend Maibowle

Montagstreff:
09.05.2016, 14:30 Uhr „Ein Engel ohne Flügel ist die Mama“.
Nähere Informationen erhalten Sie über Frau Maria Blümm, 
Tel. 09771 5720.
spielenachmittag:
Jeden letzten Donnerstag (diesmal am 19.5.2016) im Monat 
findet von 14:30 - 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für Alle, 
die Spaß an Gesellschaftsspielen haben im Clubraum des 
Gemeindehauses Mariä Himmelfahrt statt. Sie sind ganz 
herzlich eingeladen.
bibelkreis:                   
Do. 19.05., 19:30 Uhr im Gemeindehaus Mariä Himmelfahrt

Weitere termine:                   
Freitag, 06.05.2016 ab 09:00 Uhr Krankenkommunion.
Kreuzbergwallfahrt der Pfarrei Mariä Himmelfahrt am 4. und 
5.6.2016. Die Einladungen hierzu liegen in den Kirchen aus. 
Anmeldeschluss ist der 22.5.2016.

Pfarrei heilige familie mühlbach 
regelmäßige gottesdienste: 
Sonntag 18:00 Rosenkranz (am 22.05. Maiandacht, s.u.)
Dienstag 19:00 Rosenkranz
Weitere gottesdienste und andachten:
Mo. 02.05.  18:15 Bittprozession zur Salzburg
Mi. 04.05.  17:30 Messfeier
Sa. 07.05.  17:30 Messfeier
Di. 10.05.  18:30 Messfeier
So. 15.05.  10:30 Messfeier im Klostergarten
Mo. 16.05.  09:00 Messfeier
Mi. 18.05.  08:30 Wort-Gottes-Feier - Frauengottesdienst
Fr. 20.05.  18:30 Messfeier 
Sa. 21.05.  17:30 Messfeier
So. 22.05.  18:00 Maiandacht
Mi. 25.05.  17:30 Messfeier 
Fr. 27.05.  18:30 Messfeier 
Sa. 28.05.  17:30 Messfeier 
So. 29.05.  09:00 Messfeier mit Fronleichnamsprozession

Messfeiern im Seniorenpflegeheim „casa reha“: 
Mittwoch 04.05.  16:00 Messfeier
Mittwoch 11.05.  16:00 Messfeier
Mittwoch 18.05.  16:00 Evang. Gottesdienst
Mittwoch 25.05.  16:00 Maiandacht

Weitere termine:
Freitag, 06.05. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion  
regelmäßige Veranstaltungen
Mo. 19:30   Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Mo. 09:30   Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Mi. 15:30   Kindertreff für Groß und Klein im Pfarrzentrum

frauengottesdienst:
Mittwoch, 18.05.2016 um 8:30 Uhr
bibelkreis für junge Leute:
Sonntag, 15.05.2016, 16:00 Uhr bei Herrn Pfarrer Senzel, Kur-
hausstr. 3, neben der Kirche.
Pfarrgarten-fest:
Samstag, 15.5.und Sonntag, 16.5.2016
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musik in unserer gemeinde - Chöre: (keine Proben in den ferien)
minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 – 15.15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler-
Kids (2. - 4. Klasse)  
Donnerstags 15.30 – 16.30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler-
teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16.45 – 17.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler-
gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19.30 – 21.00 Uhr • Leitung: Dr. Thomas ReußPosau-
nenchor „heilig’s blech“
Dienstags 18.15. – 19.45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler-
Kantorei
Dienstags 20.00 – 22.00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Kinder- und Jugend in unserer gemeinde (nicht in den Ferien)
eltern-Kind-spielkreis
Für Kinder ab 4 Monate bis zum Kindergartenalter
Mittwochs 9.00 Uhr – 11.00 Uhr im Gemeindehaus, kleiner Saal
beach lounge beach lounge Jugendtreff 
Im Blue Onion, Martin-Luther-Str. 2 ½
Freitags 18.00 Uhr – 22.00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren 
Leitung: Pfarrerin Susanne Ress
www.beach-lounge.de.vu
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 636960, 
pfarramt.badneustadt@elkb.de. 
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aushang, 
der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.nes-evangelisch.de

evang.-Luth. Christuskirche bad neustadt 
a. d. saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

gottesdienste: 
So. 01.05.  09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Wein), 
     Pfrin. S. Ress
So. 01.05.  11.00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, Pfrin. G.  
     Ehrmann - es singen die Minis
Do. 05.05.  10.00 Uhr Ökum. Familiengottesdienst auf dem  
     Marktplatz, es spielt Feel Go(o)d" und  
     es singen die Kinderchöre"
Fr. 06.05.  19.00 Uhr Ökum. Jugendgottesdienst im  
     Kardinal-Döpfner-Haus, Bischofsheim
So. 08.05.  09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann, es  
     spielt die Flötengruppe
So. 08.05.  11.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
Mi. 11.05.  19.30 Uhr Musikalische Abendandacht - 
     ICH HABE MIR EIN…, 
     Salzburg, Bonifatiuskapelle
Do. 12.05.  19.15 Uhr Meditation Zeit für mich - Zeit für Gott,  
     Gottfried Fauser
So. 15.05.  09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Saft), 
     Dekan Dr. M. Büttner
So. 15.05.  10.30 Uhr Krabbelgottesdienst, 
     Pfrin. G. Ehrmann u. Team
Mo. 16.05.  09.30 Uhr Pfingstmontag Gottesdienst, 
     Pfrin. S. Ress
Sa. 21.05.  11.00 Uhr Trauung, Pfrin. S. Ress
So. 22.05.  09.30 Uhr Gottesdienst, Dekan Dr. M. Büttner
So. 29.05.  09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
Sonntags, nach dem Gottesdienst in der Christuskirche, sind 
Sie herzlich zum Kirchenkaffee im Gemeindehaus eingeladen
Veranstaltungen: 
Di. 03.05.  18.00 Uhr Diakonie: Koordinierungstreffen 
     Helferkreisleiter, Kapitelsaal
Sa. 07.05.  10.00 Uhr Versteigerung Inventar und Bauteile  
     "2. Pfarrhaus"
Di. 10.05.  19.00 Uhr EBW: Meditative Abendwege für Leib  
     und Seele, Treffpunkt Christuskirche
Mi. 11.05.  Ganztägige Frühlingsfahrt - Auf Luthers Spuren in  
    Erfurt (Anmeldung erforderlich)
Do. 12.05.  19.30 Uhr Anmeldeabend Konfirmandenjahr- 
     gang 2016/2017
Sa. 14.05.  15.00 Uhr Begegnungscafe Asylbewerber
Sa. 28.05.  15.00 Uhr Begegnungscafe Asylbewerber

andacht in der Kreisklinik bad neustadt:
Do. 12.05.  18.30 Uhr Andacht, Pfrin. Susanne Ress
So. 22.05.  09.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Susanne  
     Schwarz
Die Andacht wird auch auf die Zimmer übertragen.
gottesdienste in den altenheimen:
Mi. 18.05.  16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim Casa Reha,  
     Pfrin. G. Ehrmann
Do. 19.05.  10.00 Uhr Gottesdienst, BRK Alten- und Pflege- 
     heim, Pfrin. G. Ehrmann
Do. 19.05.  15.30 Uhr Gottesdienst, Seniorenheim 
     Rhönresidenz, Pfrin. G. Ehrmann

Pfarrei termine mai

Kuratie maria geburt, Lebenhan
gottesdienste: 
Di.  03.05. 17.30 Uhr Bittprozession nach Wollbach, 
  18.30 Uhr Messfeier
Do.  05.05. 09.30 Uhr Messfeier mit Prozession zur 
   Josefsstatue
So.  08.05. 09.00 Uhr Messfeier
So.  08.05. 18.30 Uhr Maiandacht in der alten Kirche
Fr.  13.05. 18.00 Uhr Rosenkranz
Fr.  13.05. 18.30 Uhr Messfeier
So.  15.05. 10.30 Uhr Messfeier
Mo.  16.05. 09.00 Uhr Wortgottesfeier
Fr.  20.05. 18.00 Uhr Rosenkranz
Fr.  20.05. 18.30 Uhr Messfeier
So.  22.05. 09.00 Uhr Messfeier
Do.  26.05. 08.30 Uhr Messfeier, anschl Fronleichnamspro- 
   zession
Sa.  28.05. 18.30 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei st. Jakobus der ältere Löhrieth 
regelmäßige gottesdienste: 
Sonntag  19.00 Uhr  Rosenkranz 
Mittwoch 19.00 Uhr  Rosenkranz (am 4.5./11.5. und  
     18.5. anstatt Rosenkranz - 
     Maiandacht)
gottesdienste und andachten:                   
So. 01.05. 09:00 Messfeier
Mo. 02.05. 18:30 Bittprozession zur Salzburg
Di. 03.05. 19:00  Messfeier
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regelmäßige gottesdienste:
Samstag  14.00 Uhr und 18.00 Beichtgelegenheit
Samstag  18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag  10.30 Uhr Messfeier
Sonntag  18.30 Uhr Andacht  alte Kirche
Montag     08.30 Uhr Stille Messe
Dienstag   08.30 Uhr Messfeier
Mittwoch  18.30 Uhr Rosenkranz  alte Kirche
Donnerstag  18.30 Uhr Messfeier
Freitag   18.00 Uhr Rosenkranz
Freitag   18.30 Uhr Messfeier

Pfarrei st. nikolaus herschfeld 

ökumenische seelsorge am rhön-
Klinikum bad neustadt 

regelmäßige gottesdienste: 
Sa. 16.00 Uhr  Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß- 
    Klinik, Kapelle
So. 09.00 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)   
    in der Frankenklinik,  Vortragsraum                      
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl (im Wechsel)  
    in der Neurologischen Klinik, Foyer 
Di. 18.45 Uhr  Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und  
    Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi. 18.15 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Neurologischen Klinik, Foyer
Do. 18.45 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Herz- und Gefäß- Klinik, Kapelle
besondere gottesdienste:
Mi. 11.05. 19.30 Uhr  "ich habe mir ein mädchen ge-
wünscht, falls es kein Junge wird" Abendandacht mit mu-
sikalisch gewürzter Weisheit in kleinen Dosen, Musik: KMD 
Thomas Riegler, Erzähler: Pfr. Harald Richter, Bonifatiuskapelle 
auf der Salzburg
Mi. 25.05. 19.30 Uhr  frühlingsgefühle Ökumenische 
Abendandacht, Musik: Erika Fischediek (Zither), Impulse: Maria 
Platz, Bonifatiuskapelle auf der Salzburg
besondere Veranstaltungen in der frankenklinik, Vortragsraum:
Montagsgespräche – jeweils 19.15 – 20.45 Uhr (neue Zeit ab 2016)
Mo. 02.05.  Mit einem Lächeln leben - vom göttlichen 
   Geschenk des Humors 
Mo. 09.05.  Glück – über die Suche nach erfülltem Leben
Mo. 23.05.  Wunder des Himmels – ein Abend zum Staunen  
   über das Universum
Mo. 30.05.  Sich im Klang lebendig fühlen - Ein musikali- 
   scher Abend mit flötenArtig
        Christopher Ciccone spielt ethnische und 
   indianische Flöten u. andere Instrumente

Do. 05.05. 09:00 Messfeier
So. 08.05. 09:00 Messfeier
Do. 12.05. 18:30 Messfeier
Sa. 14.05. 19:00 Messfeier
Mo. 16.05. 09:00 Wort-Gottes-Feier
So. 22.05. 09:00 Messfeier – Fronleichnamsprozession
Mi. 25.05. 19:00 Messfeier
Sa. 28.05. 19:00 Messfeier
Weitere termine:                   
Freitag, 06.05. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion.
Mittwoch, 18.05. Seniorenausflug

dürrnhof
Sonntag        Messfeier oder Vorabendmesse
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
besondere gottesdienste:
Mo.  02.05. 18.30 Uhr Bittprozession nach Rödelmaier
Do.  05.05.  09.00 Uhr Hochamt m. Flurprozession
So.   15.05. 10.30 Uhr Hochamt zu Pfingsten
Do.  26.05.  09.00 Uhr Hochamt m. Fronleichnamsprozession
dürrnhof
Mo.  02.05. 18.30 Uhr Bittprozession nach Rödelmaier
regelmäßige Veranstaltungen:
Montag   15.30 Uhr  Probe Schola im Pfarrheim
Montag   19.00 Uhr  Musikkapelle Probe im Pfarrheim
Mittwoch   09.30 Uhr  Krabbelgruppe im Kindergarten
Freitag   20.00 Uhr  Bibelkreis (1. u. 3. Freitag im Monat
besondere Veranstaltungen:
Mo.  09.05. 18.30 Uhr Frauenbund: Maiandacht alte Kirche
       anschl. Bowleabend im Pfarrheim
Mi.  25.05. 14.00 Uhr Seniorenkreis: Maiandacht  alte Ki.
       anschl. Kaffee und Kuchen

Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

15.- 16. mai 2016
SONNtaG • 15. Mai 2016
10.30 Uhr:  Festgottesdienst mit Pfarrer Dr. Andreas  
 Krefft im Klostergarten. Anschließend Musi- 
 kalische Unterhaltung durch die »Musikka- 
 pelle Mühlbach« bis in den Nachmittag.
Ab 11.45 Uhr:  Mittagstisch.
Ab 14.00 Uhr:  Kaffeebar mit hausgemachten leckeren 
 Kuchen.
Ab 16.30 Uhr:  Böhmische Blasmusik mit dem 
 »Musikverein Brendlorenzen«.
MONtaG • 16. Mai 2016
Ab 11.30 Uhr:  Frühschoppen mit der »Musikkapelle 
 Mühlbach« u. Mittagstisch.
Ab 14.00 Uhr:  Kaffeebar mit hausgemachten leckeren 
 Kuchen.
Ab 15.00 Uhr:  Unterhaltungsmusik mit der »Musikkapelle  
 Löhrieth.
Für das leibliche Wohl ist an beiden tagen bestens gesorgt. 
Auf Ihr kommen freut sich die Musikkapelle Mühlbach.

Pfingstfest im Pfarrgarten Mühlbach
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VeranstaLtungen mai

SA 07.05. 11:15 Uhr Kinderuni: ein hafen an der saale?
Volkshochschule Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

SO 07.05. 20:00 Uhr hiP hOP // rameen, Grafi & brajn damage Juze

MI 11.05. 19:30 Uhr abendandacht 
Evang. Kirchengemeinde

Burgkapelle St. Bonifatius

FR 13.05. 19:00 Uhr musiKWerkstatt // Workshopbeginn, 
www.musikwerkstatt-nes.de

Juze / Bildhäuser Hof

SO 15.05. 20:00 Uhr musiKwerkstatt abschlusskonzert, freier eintritt Juze 

SO 22.05. 17:00 Uhr orgelkonzert (Pater dominikus
trautner,münsterschwarzach)
Kath. Kirchengemeinde Gartenstadt

Pfarrkirche St. Konrad, Garten-
stadt

Veranstaltungen mai

„One good thing about music, when it hits you, you feel 
no pain.” – Bob Marley –
Manche mögen es hart, manche mögen es laut und an-
dere gehen lieber in die Oper. Wieder andere gehen seit 
einiger Zeit lieber ins Juze, so wie Christian, der gerade 
Latein und Geschichte auf Lehramt studiert, und freut sich 
dann über die wohl feinste Auswahl an Rockmusik in der 
Umgebung Bad Neustadt und somit über ein gelungenes 
Wochenende. 
Jeder, der sich den Staub des Alltags von seinem Mantel 
klopfen und danach eine Biolimonade trinken möchte, 
sollte es so machen wie Christian. 
Wirklich, mach es wie der Christian und komm vorbei! 
Dieses wertvolle Musikerlebnis wird von modernster 
Licht- und Tontechnik untermalt und abgerundet. 
Dir eröffnet sich somit die Möglichkeit, einen ganzen 
Abend lang in eine wunderbare Welt der Musik einzutau-
chen. Richtige Livemusik! 

Informationen über kommende Veranstaltungen findest 
du ganz easy auf unserer Internetseite www. musicandy-
outhculture.de.

die besten rock-Konzerte in der 
umgebung

Was gibt es schöneres als die blühenden Monate des Jahres 
in romantischer Atmosphäre und mit viel Musik zu genie-
ßen? 

Hier sind die Kurparkkonzerte im Monat Mai:
sonntag, 01.05.2016, 15:30 – 16:30 uhr
mit dem Musikverein Brendlorenzen
nur bei schönem Wetter
sonntag, 08.05.2016, 15:30 – 17:00 uhr
Muttertagskonzert mit dem Musikverein Hohenroth
Das Schöne hierbei ist, bei schlechtem Wetter findet dieses 
Konzert in der Wandelhalle statt. 
sonntag, 22.05.2016, 15:30 – 16:30 uhr
Mit dem Musikverein Strahlungen
nur bei schönem Wetter
sonntag, 29.05.2016, 15:30 – 16:30 uhr
mit der Blaskapelle Klingend b-lech
nur bei schönem Wetter

Nähere Informationen zu den Konzerten und weiteren Veran-
staltungen erhalten Sie auf der Homepage der Tourismus und 
Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH, www.tourismus-nes.de.

musik verbindet

Kurparkkonzerte 2016
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Der Reitclub Rhön in Lebenhan führt vom 23. – 27. Mai 2016 
eine Ferienfreizeit auf dem Reiterhof durch. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder begrenzt. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich. 

information bei hans beck, telefon: 0151/72002705

ferienfreizeit auf dem reiterhof standkonzerte auf dem marktplatz

01.05. Jazz ag
08.05. musikverein oberstreu
15.05. Wargolshäuser musikanten
22.05. musikverein Weisbach
29.05. niederläurer blasmusik

es spielen folgende musikkapellen im mai 2016:

Jeweils sonntags 10.30 bis 11.30 uhrvon 23. – 27. mai 2016



bad neustadt - ihr stadtmagazin  25

Ku
lt

ur
 u

nd
 b

il
du

ng

unsere sachbuch empfehlung:

Jessica stuckstätte, hochzeit handmade: Von der Planung bis 
zur deko-hochzeit selbst gemacht, fischer, 2016
Hochzeit handmade? – Auf jeden Fall! Jessica Stuckstätte zeigt 
an ihrer eigenen Hochzeit, wie man entspannt organisiert und 
plant und so noch locker Zeit fi ndet, ihre einfachen, aber trotz-
dem beeindruckenden Projekte umzusetzen, die das Fest indi-
viduell und einzigartig machen! Es werden moderne und ausge-
fallene, dabei aber schnell und einfach umzusetzende Projekte 
gezeigt.
 
unsere sach-hörbuch-empfehlung:

ulli Jaksch , sichtweisen: zwei feldenkrais-Lektionen für die 
augen und das sehen
Die von der Wiener Feldenkrais-Therapeutin Ulli Jaksch vor-
gestellten Lektionen für die Augen und das Sehen bewirken 
Entspannung und Beweglichkeit für die Augen, was sich un-
mittelbar auf Nacken, Schultern, Kiefer und den ganzen Nacken 
auswirkt. Sie wenden sich an Menschen mit Sehschwächen, 
aber auch an Personen, die stundenlang vor dem Bildschirm sit-
zen, deren Augen leicht ermüden, tränen oder zu trocken sind

unsere roman-empfehlung:

francine Prose, die Liebenden im Chamäleon Club, 2016
Sie war Wettkampfsportlerin und erfolgreiche Rennfahrerin. Später 
arbeitete sie in einem Pariser Transvestitenclub. Sie trug Männer-
kleidung und liebte Frauen. Sie verriet ihr Land an die Deutschen 
und arbeitete unter der Besatzung für die Gestapo. Basierend auf 
einer wahren Biografi e entwirft Francine Prose die faszinierende 
Lebensgeschichte von Lou Villars, die auf der Suche nach Liebe 
und Anerkennung immer tiefer in einen Strudel aus Gewalt und 
Tod gerät.

unsere roman-hörbuch-empfehlung:

shari shatuck, tage wie salz und zucker, 2016
Ellen Homes liebt es, ihre Mitmenschen zu beobachten – sie 
selbst aber möchte nicht gesehen werden. Sie versteckt sich 
hinter zu vielen Kilos und ihr Gesicht hinter zu vielen Kilos und 
ihr Gesicht hinter langen Haaren. Nachts putzt sie in einem Rie-
sensupermarkt. Eines Tages triff t Ellen im Bus eine junge Frau: 
Temerity ist blind, sprüht vor Lebensfreude, hat keinerlei Be-
rührungsängste. Sie ist der erste Mensch seit langem, der Ellen 
„sieht“. Die folgt ihr fasziniert und rettet sie prompt vor zwei 
Handtaschendieben. Fortan ist nichts mehr, wie es war.

neues aus der stadtbiLiotheK

das lesen die bad neustädter am Liebsten
Platz   1:  Jojo moyes; ein ganz neues Leben, 2015

Platz   2:  Cecilia ahern; der glasmurmelsammler, 2015

Platz   3   rita falk; Leberkäsjunkie, 2016

Platz   4   martin suter; montecristo (thriller), 2015

Platz   5:  Lucinda riley; die sturmschwestern, 2015 

Platz   6:  isabel bogdan; der Pfau, 2016

Platz   7:  ursula Poznanski; fremd, 2015  

Platz   8:  nicolas Vanier; mit meinen hunden, 2015

Platz   9:  Lori nelson spielmann; nur einen horizont 

 entfernt, 2015

Platz 10:  Charlotte Link; die letzte spur, 2015

mo, di, do, fr 10.00 – 18.00 uhr u. mi 14.00 – 18.00 uhr
Im Internet fi nden Sie uns unter:
www.stadtbibliothek-nes.de 
https://badneustadt.mobilopac.de

Öff nungszeiten der bibliothek – alte Pfarrgasse 3

unsere Kinderbuch-empfehlung:

tanya stewner, alea aquarius – der ruf des Wassers, 2016
Alea fühlt den Sog des Meeres, seit sie denken kann – und doch 
darf sie dem Wasser niemals zu nahe kommen, es könnte töd-
lich für sie sein. Das waren die letzten Worte ihrer Mutter, bevor 
sie verschwand. Um endlich dem Geheimnis ihrer Herkunft auf 
die Spur zu kommen, schließt Alea sich den Kindern der Alpha 
Cru an, die auf einem Segelboot über die Meere schippern. Bei 
einem Sturm wird sie über Bord geschleudert, und danach ist 
nichts mehr, wie es war.

unsere Jugend-hörbuch-empfehlung:

holly goldberg sloan, glück ist eine gleichung mit 7, 2015
Willow ist ein Energiebündel, weiß unglaublich viel und inter-
essiert sich für alles. Als ihre Eltern bei einem Autounfall verun-
glücken, ist es ein Wunder, wie Willow mit ihrer unvergleichli-
chen Art zu denken ihre Welt zusammenhält. Dass sie dabei das 
Leben aller Menschen verändert, die sie triff t, und jeder Einzel-
ne entdeckt, welche Möglichkeiten und Kräfte in ihm stecken, 

Mariocopa  / pixelio.de



26

infos aus der Volkshochschule
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aNMeldeterMiN Für daS Neue SchulJahr 2016-2017

Schüler aus der Grund-
schule, die im kommenden 
Schuljahr in die 5. Klasse 
der Werner-von-Siemens-
Realschule Bad Neustadt 
überwechseln wollen, müs-
sen von mindestens einem 
Erziehungsberechtigten an 
folgenden Tagen 
montag, 09. mai 2016 bis 
freitag,  13. mai 2016 
angemeldet werden. 

das sekretariat ist am mon-
tag bis donnerstag  von 
08:30 bis 15:30 uhr,  sowie 
am freitag von 08:30 bis 
09:30 uhr geöff net.
Von den Erziehungsberech-
tigten ist das Übertrittszeug-
nis der Grundschule (im Ori-
ginal), die Geburtsurkunde 
mit Taufnachweis (in Kopie) 
oder das Stammbuch, den 
Nachweis über eine evtl.
Teilleistungsstörung (z.B. 
LRS), bei getrennt lebenden 
Eltern die Unterschrift bzw. 
die Einverständniserklärung 
beider Eltern, bei Alleiner-
ziehenden ein Erziehungs-
nachweis für das anzumel-
dende Kind vorzulegen.
Für Schüler, deren Übertritts-
zeugnis nicht die Eignung für 
die Realschule enthält, fi n-

det vom 31. Mai bis 02. Juni 
2016 ein Probeunterricht 
statt.
Für Schüler der Grundschule, 
die den Probeunterricht am 
Gymnasium nicht bestehen, 
und die Eignungsbedingun-
gen für die Realschule erfül-
len, ist eine nachträgliche 
anmeldung am dienstag, 
07.06.2016 in der zeit von 
08:30 bis 11:30 uhr mög-
lich.
Das Gymnasium informiert 
über die entsprechenden 
Bedingungen. Für Gymnasi-
asten, die an die Realschule 
überwechseln möchten, wird 
eine Voranmeldung empfoh-
len. Über deren endgültige 
Aufnahme wird jedoch erst 
nach Vorlage des Jahres-
zeugnisses entschieden.

neu! schulanmeldung on-
line : 
Bitte unbedingt rechtzeitig 
die Anmeldung auf unserer 
Homepage www.rs-nes.de      
==>  (Anmeldung – zur On-
line-Schulanmeldung) bear-
beiten. 
Nach der Bearbeitung im On-
line-Portal werden folgende 
Seiten ausgedruckt
• der Anmeldebogen für un-
sere Schule (2 Seiten)
• die Einwilligung in die Ver-
öff entlichung von personen-
bezogenen Daten
• und gegebenenfalls der 
Antrag für eine Schülerfahr-
karte des entsprechenden 
Landkreises.
Wir bitten Sie eindringlich, 
diese Ausdrucke zur Anmel-
dung mitzubringen.

Schriftliche Überlieferungen berichten uns, dass vor 1200 
Jahren Könige und Kaiser per Schiff  nach Salz/Bad Neustadt 
gereist sind. Und das auf der kleinen Fränkischen Saale!?
Wie kann das sein, was hat man damals alles auf den Flüs-
sen transportiert und wie sahen denn die Schiff e zu dieser 
Zeit überhaupt aus? Es muss ja dann auch einen Hafen für 
sie gegeben haben … Auch wissen wir, dass die Menschen 
damals nahezu direkt am Fluss Häuser gebaut haben – im 
heutigen Hochwassergebiet! Das war möglich, denn seit da-
mals hat sich die Landschaft stark verändert. Wie sah es also 
im Frühmittelalter an der Fränkischen Saale aus? Wie lebten 
die Menschen mit und an dem Fluss? Dies und auch wie wir 
(Archäologen, Geographen und Geophysiker) darauf gekom-
men sind, erfahrt ihr bei dem Vortrag.

07.05.2016 – ein hafen an der saale?
uhrzeit:  11 uhr c.t.
thema:  Leben mit und an der fränkischen saale im mittelalter
dozent:  andreas Wunschel m.a., archäologe, 
 universität Jena
Wo:  bildhäuser hof

Wenn wir eine Grabung durchführen, wollen wir es ganz genau 
wissen: Wie sind die Bodenschichten im Untergrund aufgebaut 
und welche Funde können wir hier machen?

Kursauswahl (anmeldung erforderlich)
Vocal Coaching grundlagen rock/Pop/Jazz/musical für an-
fänger (K 621)
Sa., 7.5., 16.00 Uhr und So., 8.5., 10.00 Uhr, Gesangsstudio 
Wollbach

orientalischer tanz - mittelstufe (K 502)
Sa., 07.05.; 15.30 – 17.45 Uhr, Turnhalle im Bildhäuser Hof

resilienz- der schlüssel für innere stärke (g 128)
Sa., 14.05., 10.00 – 16.00 Uhr, Bildhäuser Hof

t`ai Chi ii - aufbaukurs (g 224)
Di. 31.05. -  12.07., 20.00 – 21.30 Uhr, Turnhalle im Bildhäuser 
Hof

Viele weitere Kurse fi nden Sie in unserem neuen Programm-
heft oder im internet unter www.vhs-nes.de.

infos und anmeldungen im Vhs-sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt
Tel: 09771/9106-401 
oder über unsere Homepage www.vhs-nes.de
geschäftszeiten:
Mo. u. Di.  08.00 – 12.00 & 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 08.00 – 13.30 Uhr
Do.  08.00 – 12.00 & 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

infos aus der Volkshochschule

Kursauswahl (anmeldung erforderlich)
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FÜR FIRMEN
Spezialisten in der Personalbeschaffung
„Headhunting“ Keine Zeitarbeit!

FÜR FACH- & FÜHRUNGSKRÄFTE
Bewerbungsservice & Jobcoaching
- Professionelle Erstellung Ihrer Unterlagen
- Vorbereitung aufs Vorstellungsgespräch

Personalberatung & Schulungen
Burnoutberaterin 

Alexandra Suhl
Steingasse 1-3
97616 Bad Neustadt/Saale
Tel: 09771-6366203 info@personal-sw.de
www.personal-schweinfurt.de • www.schulungenamsee.de
Tel: 09771-6366203 info@personal-sw.de
www.personal-schweinfurt.de • www.schulungenamsee.de

neues aus dem triamare

die ideale geschenkidee für den 
muttertag

• Wellnessgutscheine

• Massagegutscheine

• Saunagutscheine

• badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 09.00 Uhr bis 20.00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich.
Diese können auch bequem über das Internet unter www.
triamare.de oder telefonisch unter 09771/630 995 0 be-
stellt werden.

Freibaderöff nung am 1. Mai
Am Sonntag, den 01.05.2016 eröff net das Triamare seinen Frei-
badbereich. Um unseren Badegästen einen längeren Aufenthalt 
zu günstigen Preisen zu ermöglichen, bietet das Triamare auch in 
diesem Jahr allen Besuchern von Mai bis September den Tarif  "2 
Stunden bleiben 1 Stunde zahlen" .Die 4-Stunden gibt es dann 
zum 2 Stundentarif und die Tageskarte zum 4 Stundentarif. Kin-
der unter 6 Jahren haben freien Eintritt.

termine und angebote
damensauna
Jeden Dienstag von 9 bis 22 Uhr 
Termine: 03.05.,10.05., 31.05.2016 
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonus-
karte um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es 
einen freien Badeeintritt (2 Stunden).

massagetermine im mai 
Di. 03.05.,10.05.,17.05.,24.05.,31.05.16 
(in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)
Mi. 04.05.,11.05.,18.05.,25.05.16., 
(in der Zeit von 10.30 – 18.00 Uhr)
in der zeit von 10.30 uhr bis 15.00 uhr werden auch am 
Wochenende massagen angeboten:
Samstag  14.05.,21.05.,28.05.16
Sonntag 01.05.,15.05.,22.05.,29.05.16
Die Anmeldung ist telefonisch unter der 
Tel.-Nr. 09771/6309950 oder direkt an der Infokasse des 
Triamare möglich.

Sonntags ist Familientag im Triamare. In der Zeit von 14 bis 18 
Uhr werden unterschiedliche Angebote für die jungen Badebe-
sucher gemacht.

spielenachmittage im mai

Die Internetseiten des Triamare haben eine Auff rischung er-
fahren. Sie erscheinen in einem modernen, frischen Design mit 
vielen neuen Informationen rund um das Triamare. Es wurde be-
sonders Wert darauf gelegt, dass Nutzer von mobilen Endgerä-
ten somit künftig eine komfortable Informationsquelle besitzen. 
Sämtliche für den Badebesucher wichtigen Informationen wie 
Öff nungszeiten, Preise, Kursangebote, Beckentemperaturen, 
Belegungspläne, Sauna- und Wellnessangebote, Gutscheinshop 
und vieles mehr sind darin enthalten. Mit Hilfe von visuellen Il-
lustrationen und Bildern kann sich der Besucher einen Überblick 
über die Wasser- und Erlebniswelt im Triamare verschaff en. 

Die täglichen Öff nungszeiten verkürzen sich um 1 Stunde. Das 
Triamare hat ab dem 01.05.2016 bis einschließlich September 
täglich von 9 Uhr bis 21 Uhr geöff net. 
Letzter Einlass ist um 20 Uhr.

Neue Öff nungszeiten ab Mai

erneuerung der internetseiten

Foto: Triamare
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gemeinsam gePLant, gemeinsam erLeben, gemeinsam freuen
ökumenisches familienfest auf dem neuschter marktplatz

Zu Christi Himmelfahrt, am 
Donnerstag, den 05.05.2016 
verwandelt sich in der Zeit 
von 10:00 bis 14:00 Uhr der 
Marktplatz von Bad Neustadt 
a. d. Saale zu einem Ort der 
Begegnung für Groß und Klein. 
Die katholische und die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Bad Neustadts veranstalten 
gemeinsam mit der Touris-
mus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH bereits zum 
dritten Mal ein Ökumenisches 
Familienfest das wieder eine 
Vielzahl an Gästen erwarten 
lässt. Mit dem Ökumenischen 
Gottesdienst um 10:00 Uhr be-
ginnt das Fest. Dekan Dr. And-
reas Krefft, Dekan Dr. Matthias 
Büttner, die Kinderchöre der 
Kirchengemeinden und die Kir-
chenband „Feel Go(o)d“ wer-
den die Feierlichkeiten zum 
Gottesdienst gestalten. Span-
nend wird es ab 12:00 Uhr bei 
den Kinder-Stadtführungen 
zum Hohntor.  
Für die „Kleinen“ werden be-
sonders reizvolle Bad Neu-
stadt-Geschichten erzählt, um 
auf einfache und verständliche 
Weise der jüngsten Generation 

die Geschichte der Stadt und 
auch ihren sagenumwobenen 
Erzählungen nahe zu bringen. 
Das „Erklettern“ des Wahrzei-
chens der Stadt, dem Hohntor, 
dürfte Ehrensache sein. Und 
damit nicht genug. Am oberen 
Markt darf sich zwischen 12:00 
und 14:00 Uhr mit viel bun-
ter Kreide ausgetobt werden, 
denn großes Straßenmalen für 
Kinder und Jugendliche ist an-
gesagt. 

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Unter dem Motto „Viele kleine 
Künstler, ein großes Bild“ soll 
das Anliegen dieses Festes 
mit der Fantasie der jungen 
Generation unterstützen. Zu-
dem laden 16 Firmlinge der 
Pfarreiengemeinschaft Bad 
Neustadt gemeinsam mit dem 
Caritasverband Rhön-Grabfeld 
e.V. zu den „Bundesgenera-
tionsspielen“ ein.  Dies ist 
eine bundesweite Aktion, die 
spielerisch verschiedene Ge-

nerationen und Nationen zu-
sammenbringen möchte. Für 
zwischendurch zum Genießen 
sorgen zahlreiche kulinarische 
Angebote der Gastronomen 
rund um den Marktplatz. 
Nähere Informationen über 
das Ökumenische Familienfest 
und weiteren Veranstaltungen 
erhalten Sie auf der Homepage 
der Tourismus und Stadtmar-
keting Bad Neustadt GmbH, 
www.tourismus-nes.de.

Wer hätte es gedacht, 
Deutschland ist und bleibt 
das mit Abstand beliebteste 
Urlaubsziel der Bundesbürger. 
80% der Übernachtungen 
und Gästeankünfte bestehen 
aus Binnentourismus. 
Auch 2015 liegt der Deutsch-
landtourismus mit 424 Mil-
lionen Übernachtungen zum 
fünften Mal in Folge über 
dem Vorjahresergebnis. Ins-
gesamt nimmt Deutschland 
damit den Spitzenplatz bei 
den Übernachtungen in Eu-
ropa vor Spanien und Italien 
ein. In Franken zeigt die Rhön 
eine statistische Auffälligkeit. 
Während die 14 fränkischen 
Destinationen bei Ankünf-
ten und Übernachtungen je-
weils einen ähnlichen Rang 

im Ranking untereinander 
aufweisen, ergibt sich in der 
Rhön eine starke Diskrepanz 
zwischen Ankünften und 
Übernachtungen. Während 
die Rhön bei den Ankünf-
ten in Franken den 7. Rang 
einnimmt, befindet sie sich 

bei den Übernachtungen auf 
Rang zwei hinter Nürnberg 
Stadt. 
Dies kann auf das Bäderland 
Bayerische Rhön und auf die 
Betten der Kliniken zurück ge-
führt werden.Die Rhön weist 
mit einer Steigerung von 

6,2% (Durchschnitt 4,9%) 
eine der größten Steigerun-
gen bei den Ankünften auf, 
während die Steigerung bei 
den Übernachtungen im Ver-
gleich zum Vorjahr lediglich 
0,7% (Durchschnitt 2,9%) 
beträgt.

Veränderung 2014 zu 2015 2015 2014 2013

Gästeübernachtung (+ 6.784 Übernachtung) 349.891 343.107 343.100  

Verfügbare Gästebetten (+ 49 Betten) 1353 1304 1354

Geöffnete Betriebe (+ 3 Betriebe) 25 22 25

Auslastung der Betten (+ 1,5 %) 72,1 % 70,6 % 67,4 %

Verweildauer (- 0,3 Tage) 8,1 8,4 8,2

bad neustadt a. d.  saale liegt voll im trend

für bad neustadt a. d. saale sieht das in zahlen so aus:

Die Übernachtungskapazität in Bad Neustadt a. d. Saale teilen sich die privaten Unterkünfte, 
Hotels und Pensionen mit rund 1100 Rehabilitationsbetten der Rhön-Klinikum AG.
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GrOSSeS SParGel-SPeKtaKel auF deM MarKtPlatz VON 
bad neustadt a. d. saaLe

„Alles Spargel, oder was?“ Ja, 
am Freitag, den 03.06.2016, 
mitten im „Grünen Markt“. 
Auf dem Marktplatz von Bad 
Neustadt a. d. Saale bietet 
die Köche-Vereinigung Rhön-
Grabfeld in der Zeit von 11:00  
bis 14:00 Uhr eine große Akti-
on an. 
Es wird geschält, erzählt und 
gekocht rund um des Deut-
schen liebstes Gemüse. Jeder 
der bei einem Markthändler 
seinen Spargel kauft, dem 
wird er auch geschält, wenn 
man das möchte. Und nicht 
nur das! 
Die Spargel-Köche bereiten in 
ihrem Köche-Zelt wunderba-
re Mittagssnacks zu und man 
kann seine Mittagspause im 
wahrsten Sinne des Wortes 
genießen. 
So gewinnt der „Grüne Markt“, 
der regelmäßig freitags auf 
dem Bad Neustädter Markt-
platz stattfi ndet, an diesem 
Tag das I-Tüpfelchen an Attrak-
tivität. Das Café Avanti stellt 
dafür wieder die notwendi-
gen Sitzplätze zur Verfügung. 

Die Köche-Vereinigung Rhön-
Grabfeld kocht nicht nur im 
Frühjahr auf dem Bad Neu-
städter Marktplatz, sondern es 
wird auch in diesem Jahr wie-
der traditionell zum Ausklang 
des Marktplatzsommers „Pfi f-

ferlinge mit Musik“ geben. 
Hier bereiten die Koch-Künst-
ler die leckersten Gerichte 
rund um den Pfi ff erling zu und 
dieses Event wird mit der Live-
Musik des Marktplatzsommers 
köstlich umrahmt. Nähere In-

formationen über das Spargel 
Spektakel und weiteren Ver-
anstaltungen erhalten Sie auf 
der Homepage der Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH, www.tourismus-
nes.de.

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Jeden kann es treff en un-
heilbar zu erkranken. Aber 
nicht Jedem ist es vergönnt, 
deshalb eine ganz besonde-
re Reise anzutreten, die die 
Aufmerksamkeit Aller er-
reichen soll. Von Nord nach 
Süd, von Flensburg nach Gar-
misch-Partenkirchen wird 
die Reise von Klaus Kippes, 
der seit Jahren an Parkin-
son leidet, gemeinsam mit 
Michael Weber gehen. Start 
ist am 8. Mai in Flensburg – 
Ziel am 11. Juni in Garmisch-
Partenkirchen. Am Samstag, 
den 28. Mai 2016, kommen 
die beiden Läufer nach Bad 
Neustadt a. d. Saale, um auch 
hier über Parkinson zu infor-
mieren. Die 2. Bürgermeiste-
rin Bad Neustadts Frau Rita 

benefi z nordic walking von Flensburg über bad Neustadt a. d. Saale nach 
garmisch-Partenkirchen

Rösch wird ebenfalls eine 
Etappe mitlaufen, um die 
beiden Läufer bei ihrer Akti-
on zu unterstützen. Geplant 
haben Klaus Kippes und Mi-
chael Weber im Durchschnitt 
pro Tag 30-40 km, eine be-
achtliche Leistung, die sich 
beide vorgenommen haben. 
Die Männer wollen aber 
nicht nur laufen, sie haben 
sich auch zum Ziel gesetzt, 
überall wo es möglich ist, 
über die Krankheit Parkinson 
zu informieren. 
Und damit sich die Anstren-
gung auch für die Allgemein-
heit lohnt, wollen sie dabei 
Spendengelder sammeln 
für die weitere Erforschung 
von hilfreichen Therapiean-
sätzen bezüglich Parkinson. 

Nähere Informationen über 
das Benefi z nordic walking 
und weiteren Veranstaltun-
gen erhalten Sie auf der 

Homepage der Tourismus 
und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH, www.tou-
rismus-nes.de.

T I C K E T V E R K A U F
A l l e  g r o ß e n  K o n z e r t v e r a n s t a l t e r

Rhön- und Saalepost GmbH
Industriestraße 8 • 97616 Bad Neustadt/Saale 

Tel.  0 97 71 / 91 93-0 • Fax: 0 97 71 / 91 93-55
service@rhoen-undsaalepost.de 

www.rhoenundsaalepost.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 8 bis 17 Uhr • Samstag: 9 bis 10 Uhr

Ab sofort
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oLdtimerraLLye saChs franKen CLassiC an Pfingsten

emilian Link, 29.02.2016  
Eltern: Christiane Link geb. Büttner und André Alois Link, 
Rhönblick 31, 97618 Hohenroth
eric del, 03.03.2016   
Lenny Werner, 07.03.2016   
Lennart meißner, 11.03.2016  
Eltern: Regina Meißner geb. Rosbach und Maik Meißner, Hin-
denburgstraße 42, 97631 Bad Königshofen i.Grabfeld
alisa Wagner, 12.03.2016  
Eltern: Kathrin Wagner geb. Warmuth und Andreas Wagner, 
Am Krautacker 1, 97618 Hollstadt
emilia zirkelbach, 13.03.2016  
Eltern: Viktoria Friederike Zirkelbach geb. Kühlwein und 
Florian Zirkelbach, Arthur-Johlige-Weg 1, 97659 Schönau 
a.d.Brend
ivan Keil, 13.03.2016  
Eltern: Evgenia Keil geb. Weber und Aleksej Keil, Hedwig-
Fichtel-Straße 66, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
alisa Wagner, 12.03.2016  
Eltern: Kathrin Wagner geb. Warmuth und Andreas Wagner, 
Am Krautacker 1, 97618 Hollstadt
zoe reulbach, 02.03.2016  
Lenny Krämer, 17.03.2016  
Eltern: Stefanie Krämer geb. Geis und Nikolaus Krämer, Kapel-
lenweg 5, 97705 Burkardroth
emily samira heider, 18.03.2016  

geburten

sophia irmgard henkel und sven fuchsberger, 03.03.2016,  
Fröbelstraße 14, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale
sandra Junghans geb. schneider und benjamin Konrad Josef 
hlawatsch, 04.03.2016,  
Neustadter Straße 23, 97618 Wollbach
Kristina simone tulit und simon schmitt, 18.03.2016,  
Karolingerstraße 14, 97616 Salz, Landkrs. Rhön-Grabfeld
sandra gold geb. urban und günter edgar zänglein, 18.03.2016,  
Kollertshof 5, 97659 Schönau a.d.Brend
ulrike renate irmgard mandl und michael derleth, 01.04.2016,  
Hauptstraße 33, 97616 Salz
annerose Vorndran und norbert Josef Krenzer, 07.04.2016,  
Kirchhügel 3, 97633 Großbardorf, Stockgasse 21, 97616 Bad 
Neustadt a. d. Saale

eheschließungen

samantha hlawatsch, 19.03.2016  
Lara hert, 27.03.2016  
Eltern: Lidia Hert und Anton Pljutow, Jakobsplatz 5, 97638 
Mellrichstadt
thilo schmidt, 04.04.2016  
Liam sebastian spear, 03.04.2016  
Eltern: Stefanie Shirley Spear und Stefan Bernhard Kiesel, 
Burgstraße 8 A, 97688 Bad Kissingen
nala Klamann, 06.04.2016  
Eltern: Lisa Maria Klamann geb. Kleinhenz und Nico Andreas 
Thomas Klamann, Am Kapellchen 5, 97657 Sandberg
sophia Kürschner, 06.04.2016  

Bereits zum 17. Mal zieht die 
Oldtimerrallye Sachs Fran-
ken Classic vom 13.05. bis 
15.05.2016 ihre drei Run-
den durch das schöne Un-
terfranken. Gleich zu Beginn, 
am Freitag, den 13.05.2016, 
dreht sich die Runde von Bad 
Kissingen ausgehend um Bad 
Neustadt a. d. Saale, über 
Münnerstadt und Schloss 
Aschach. Damit haben die 
Teilnehmer rund 70 km vor 
sich. An vielen Brennpunk-
ten sind Streckensprecher 
eingesetzt, die dem Publi-
kum die Fahrzeuge genauer 
erklären. 
Die Teilnehmer absolvieren 
Wertungsprüfungen, auf 
denen vorgegebene Zeiten 
möglichst exakt einzuhalten 
sind. Lichtschranken messen 
auf Hundertstelsekunden 
die Abweichungen, woraus 
sich ein sportliches Ergebnis 
ableitet. Um 14.20 Uhr trifft 
das erste Fahrzeug auf dem 
Neuschter Marktplatz ein. 

Dort stehen ein Kontrollpos-
ten und ein Streckenspre-
cher, der über die Fahrzeuge 
und die Rallye informiert. 
Nächster Brennpunkt ist ein 
Kontrollposten am Weiher 
in Hohenroth (ab 14.30 Uhr). 

Die 180 Autos fahren jeweils 
im Minutenabstand ein, was 
bedeutet, dass das Gesamt-
defilée ca. drei Stunden dau-
ert.
Nähere Informationen über 
die Oldtimerrally erhal-

ten Sie unter www.sachs-
franken-classic.de und zu 
weiteren Veranstaltungen 
auf der Homepage der Tou-
rismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH, www.
tourismus-nes.de.

© Sachs Franken Classic, Jürgen del Fabbro
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satzung über die erhebung von gebühren für die benutzung
der Kindertageseinrichtungen der stadt bad neustadt a. d. saale be
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monatliche gebühr bei einer 
täglichen betreuungszeit

Kinder
ab 3 Jahren unter 3 Jahren

bis 4 Stunden 90,00 € 130,00 €

über 4 bis 5 Stunden 100,00 € 140,00 €

über 5 bis 6 Stunden 110,00 € 150,00 €

über 6 bis 7 Stunden 120,00 € 160,00 €

über 7 bis 8 Stunden 130,00 € 170,00 €

über 8 bis 9 Stunden 140,00 € 180,00 €

über 9 bis 10 Stunden 150,00 € 190,00 €

über 10 Stunden 160,00 € 200,00 €

KiNdertaGeSeiNrichtuNGS-GebühreNSatzuNG

Aufgrund von Art. 2 und 8 des 
Kommunalabgabengesetzes 
in Verbindung mit § 12 der 
Kindertageseinrichtungs-
Satzung erlässt die Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale folgende 
Satzung:

§ 1 Gebührenpflicht
Die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale erhebt für die Benut-
zung ihrer Kindertagesein-
richtungen (§ 1 der Kinder-
tageseinrichtungs-Satzung) 
Benutzungsgebühren und 
Nebenkosten.

§ 2 gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind,
 a) die Personensorgebe-  
  rechtigten des Kindes,  
  das in eine Kindertages- 
  einrichtung aufgenom- 
  men wird,
 b) diejenigen, die das Kind  
  zur Aufnahme in einer  
  Kindertageseinrichtung  
 angemeldet haben.
(2) Mehrere Gebühren-
schuldner sind Gesamt-
schuldner.

§ 3 entstehen der gebühr
(1) Die Gebühren i. S. von  
§ 5 entstehen mit dem in 
der Betreuungsvereinbarung 
festgelegten Aufnahmetag in 
die Einrichtung. Im Übrigen 
entstehen diese Gebühren 
jeweils fortlaufend mit Be-
ginn eines Monats.
(2) Die Erhebung der Gebüh-
ren erfolgt über einen Zeit-
raum von 12 Monaten. Bei 
Aufnahme in oder bei Austritt 
aus der Kindertageseinrich-
tung ist die Gebühr für den 
gesamten Monat zu entrich-
ten. Für den Ferienmonat 
August ist die Gebühr auch 
dann zu bezahlen, wenn ein 
Kind zum Ablauf des Monats 
Juli abgemeldet wird oder 
nach den Ferien in die Schule 
übertritt.

(3) Die Gebührenpflicht be-
steht auch im Falle vorüber-
gehender Abwesenheit fort.
(4) In Härtefällen (z. B. län-
gerer Krankheit) kann auf 
Antrag die Gebühr ermäßigt 
oder erlassen werden.
(2) Die erhöhte Gebühr für 
Kinder unter drei Jahren wird 
bis zum Vormonat, in dem das 
Kind drei Jahre alt wird, erho-
ben.
(3) Für Gastkinder fällt ein 
Gastkinderzuschlag in Höhe 
von 10 € pro Monat an.
(4) Für Kinder, die die Kinder-
tageseinrichtung an maximal 
14 Tagen im Betreuungsjahr 
besuchen (z. B. Ferienkinder), 
wird eine Gebühr von 10,00 € 
pro Betreuungstag fällig.
(5) Die Gebühren der Absät-
ze 1 bis 3 werden am letzten 
Werktag des laufenden Mo-
nats fällig. Die Gebühr des 
Absatzes 4 wird nach Aus-
scheiden aus der Einrichtung 
bzw. nach Ablauf des Betreu-
ungsjahres erhoben.

§ 5 geschwisterermäßigung
(1) Wenn mehrere Kinder 
aus einer Familie gleichzeitig 
eine städtische Einrichtung 
besuchen, gelten folgende 
monatliche Ermäßigungen 
der Benutzungsgebühren 

nach § 5:
 a) für das zweite Kind:  
  30,00 €
 b) für jedes weitere Kind: 
  60,00 €
(2) Die Geschwisterermäßi-
gung gilt nicht für Schulkin-
der und Ferienkinder.

§ 6 gebührenermäßigung für 
Vorschulkinder
Für Kinder im letzten Betreu-
ungsjahr vor der Schulpflicht 
wird der vom Freistaat Bay-
ern zur Entlastung der Fami-
lie gewährte Zuschuss auf 
die Benutzungsgebühren 
nach § 5 angerechnet. Die 
Anrechnung ist auf die Höhe 
der festgesetzten Gebühr be-
grenzt.

§ 7 nebenkosten
(1) Die Verpflegung der Kin-
der wird zusätzlich nach tat-
sächlichem Aufwand berech-
net. Das Essensgeld beträgt 
pro Tag in Krippen und Kin-
dergärten 2,00 € und in den 
Schülerhorten 2,90 €.
(2) Pro Monat kann ein pau-
schales Getränkegeld in Höhe 
von 5 € erhoben werden.
(3) Pro Schwimmbadbesuch 
wird ein Betrag von 2 € be-
rechnet.
(4) Sonstige anfallende Kos-

ten (z. B. Bastelmaterialien 
für bestimmte Anlässe, Foto-
graf) werden nach Anfall mit 
den Nebenkosten erhoben.
(5) Die Nebenkosten werden 
am letzten Werktag des Fol-
gemonats fällig.

§ 8 übernahme der 
gebühren
(1) Die Benutzungsgebüh-
ren können nach § 90 Abs. 
3 SGB VIII auf Antrag ganz 
oder teilweise vom Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe 
(Amt für Jugend, Familie und 
Senioren) übernommen wer-
den, wenn die Belastung den 
Eltern nicht zuzumuten ist. 
(2) Das Essensgeld kann auf 
Antrag ebenfalls z. B. von der 
Bildungsservice-Stelle im 
Landkreis Rhön-Grabfeld be-
zuschusst werden.
(3) Die Reduzierung der Ge-
bühren erfolgt erst, wenn der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
der entsprechende Übernah-
mebescheid vorliegt.

§ 9 inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am 
01.09.2016 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die 
Kindertageseinrichtungs-
Gebührensatzung vom 
01.09.2014 außer Kraft.

§ 4 benutzungsgebühren
(1) Die Benutzungsgebühren betragen für jeden angefangenen Monat:
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amtLiChe beKanntmaChungen

Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Fahrrad 21-Gang Grip Shift, 
silberne Lenker-
hörnchen, schwarze 
Radabdeckungen und 
Sattel, McKinley, lila, 
Damenrad

Poststraße 23.02.2016

Fahrrad 21-Gang-Kettenschal-
tung, silberner Fla-
schenhalter, schwarzer 
Seitenständer, Cobra 
Edition, rot, Mountain-
bike

Poststraße, 
Bad Neu-
stadt a. d. 
Saale

05.04.2016

Fahrrad Rahmenmitte in blau-
er Farbe, vorne und 
hinten silbern, Voll-
federung, 7-Gang-
Nabenschaltung, 
EMS/Millor, blau, 
Herrenrad

Bauern-
gasse, Bad 
Neustadt a. 
d. Saale

07.04.2016

Geld-
beutel, 
Sonstige 
Wertsa-
che

Ledergeldbeutel, Harley 
Davidson, schwarz

Wiesenstra-
ße

17.03.2016

Geld-
beutel, 
Sonstige 
Wertsa-
che

schwarzer Ledergeld-
beutel, mit Bargeld

Hauptstraße, 
Brendloren-
zen

12.11.2015

Geld-
beutel, 
Sonstige 
Wertsa-
che

grüner Geldbeutel, mit 
Bargeld

Schweinhof, 
Lebenhan

03.04.2016

Handy Modell: Galaxy S 5 
neo, Farbe: schwarz, 
Samsung, Medion-
mobile

MVZ Kreis-
klinik

21.03.2016

Schirme braun-rot-blau-beige-
kariert, versilberte 
Schirmspitze, Stock-
schirm, Keine Auto-
matik

Point Center, 
Bad Neu-
stadt

15.02.2016

Schlüssel mit blauer Kappe, am 
schwarzen Band mit 
Aufschrift "Scufga-
ming", Anzahl: 1, Silca

Weinberg-
straße, 
Herschfeld

28.02.2016

Schlüssel Lederanhänger "Ca-
lypso Made in Italy", 
Anzahl: 1, Errebi

Kurpark 
Mühlbach

08.03.2016

Schlüssel mit schwarzen und 
grünem Anhänger, 
Anzahl: 1, Errebi

Siemens-
straße, Bad 
Neustadt a. 
d. Saale

08.04.2016

fundsachen

www.bad-neustadt.de 
�Rathaus Service Portal 
�Fundsachen online suchen 

fundsachen online suchen:

Sonstige 
Elektro-
nikgeräte

silber von LogiLink 
mit schwarzen 
Anschlusskabeln, 
externe Festplatte

Haupstraße, 
Bad Neu-
stadt a. d. 
Saale

12.11.2015

Uhr "Damenarmbanduhr, 
Farbe: rosé gold, Ystr-
dy, Armband Metall, 
analog"

zwischen 
Löhrieth und 
Dürrnhof

14.03.2016

Talstraße 3 • Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr 
Sa. geschlossen

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.papierschmitt.de

+ 2 Farbbänder 
 gratis

statt 39,9539,9539,95
155 JAHRE

PAPIERSCHMITT

29,95

Beschriftungsgerät Für die 
Beschriftung von:

Marmeladengläser

Vorratsdosen

Werkstattkästen

Sicherungskästen

Briefkästen

Ordner u.v.m.statt 

155Jahre
1861 – 2016


